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ALTE UND NEUE LICHTSTRAHLEN Wohl kaum eine Randerscheinung, unser Feslwal Sctilossrr eoiale 201
FÜR SCHLOSS WERDENBERG sicher aber sehr aussergewohnhch und auch einm<arrg Una v<onri
Die Schlossmediale Werdenberg zioht Jahr für Jahr mehr Liebhabennnen doch, dann nicht mohr lange Denn zusehends scluot>t sich oie
und Liebhaber neuer Klangerlobnisse in alten Gemäuern ins St.Geller Randerscheinung ins Zentrum, ins Rampenlicht in ehe Aulrnerksa:na<st
Rheintal. Das Feshval für Alte Musik, Neue Musik und audiovisuello Kunst, der vielen Kulturhebhaber.
das die künstlensche Leitenn Mirella Weingarten in den vergangenen
Jahren gemeinsam mit dem Team lur das jahrhundertealte Schloss Verpassen Sie nicht, dabei zu sein bei der Entwickliing uriseren

entwickelt und verfeinert hat. präaentieA ebenso feinsinnig Künstler im Festwals, Sio werden es nicht bereuen Doshalt> 22 ois ä l h lai ': " .­

Fokus wie aussergewöhnhche Konzerlabende zu einem auf den Ort zuge­ ROT anstreichen. Ohren auf, Augen <nuf. Herz auf

schnittenen Jahresthema. Unsichtbar — Stimmen und Spuren, Auge Wir freuen uns auf Sie.
um Auge, Das Ewig Weibhche und RANDERSCHEINUNG spiegeln das

Kurt Scheldeüüer
Schloss in unterschiedhchem und stets eindruckhchem Licht — lassen Sie Geschaftsleiter verein schloss werdenbertt
sich uberraschen.

Katrln Meter
Leiterin Amt lür Kultur Kanton St.Gallen
Vorstand Verein Schloss Werdenberg

In dio vierto Saison startet die Schlossmodiale Werdenborg mit dem
Thema RANDERSCHEINUNG — ein mullgos Thema, ist doch eine
Randerscheinung etwas, was von der Mehrheit zuorsl nur am Rande
wahrgonommon wird. Eine Randerschoinung kann abor auch oino neue

Sichtweise eröffnen. Und gonau das hat die Schlossmedlale in Ihrer
Vergangenheit gezeigt, sio erstaunt und ermöglicht neue Sichtweisen,
sei dies auf die Musik oder die gestaltondo Kunst. In diesem Sinne
troue ich mich auf orhellende und auch horausfordorndo Tage an dor
Schlossmediale, mit spannenden neuen Slchtwoisonl

Kalrln Graus
prasldentin verein schloss werdenberü

VEREHRTES
PUBLIKUIVI



Das Schloss ist wachgeküsstl Wir schreiben das Jahr 2015, das Schloss TAK Theater Liechtenstein zu unseren Koolierationspartnern sonderr

ist aus seinem Schönheitsschlaf mit neuon Museen und einem Schloss. auch das neue Montforthaus Feldkirctt
bistro erwacht, es ist seit sieben Jahren Kulturschloss und vorwandolt

Helmut Qehnng, Komponist im Fokus, denkt Musik nicrit iri Notefi I pd
sich nun das werte Jahr in einen Festwalort. Eine Randerscheinung an der

Klängen, er denkt sie in Bewegung und Gebar<fenspracne in Ziisrar ne"
Kante der Schweiz, die eben dies tut, was Randersctieinungon zuweilen

in einem grossen Spektrum sinnhcher Watirnehmung Fur Jie Sctiluss
tun: sich still entfalten, mit Blick uber die Grenzen hinweg.

mediale komponiert er ein Werk zu dem Text R ind v o n Sy'vnr Pniti: e ih
Wenn man zu Fuss den Rhein überquert, merkt man kaum, dass man die Grenze zw ischen Innen und Aussen, Ich und Du Gestern i;nir t.tc gei
Schweiz verlässt und den ehrwürdigen Boden der Monarchie Liechten­ Loben und Tod, Lieben und Verlieren..
stein betritt. Wenn man wiederum das Städtchen Werdenberg am Rande • IHRE BLOSSEN
der Stadt Buchs vom See aus bolrachtot, sioht man, hier gibt es eine FÜSSE SCHEINEN ZU SAGEN

W I R KA Ivf E N B I S H I E R H E R •Schwello, die vor allem eine Zeitreise ins Mittelalter ist.

Mil dem Kunstler im Fokus, Daniel Wetzel von Rimini Protokoll, gehe ich Wenn wir unsero Grenzen wahrnehmen, kannen wir sie ii iit,
~Wc

diesen Weg, eine sonnigo Rheinüberquerung. Mit der Fragestellung, lassen. Und die RanderscheinunrJ ruckt ins Zrintrurn

was wohl zur gloichen Zeit auf dem Fluss Evros. der Schicksalslinle Ihre )
zwischen der Turkei und Griochonland passiort, dio Überlobonskämplo Mlrella Welnäarten

Kunstlerrarhe Leitennauf dem Weg in eine ungowisso Zukunft, hat or für dio Schlossmediale
oine akustisch-visuelle Porformanco konzipiort, die sich auf den WATER
WALK von John Gage bezieht.

Die Schlossmediale 2015 blickt auf Ränder und daruber hinaus, sie bogibl
sich auf Gralwanderungen zwlschon Jahrhunderten, zwischen Klang und
Sprache, zwischen Monsch und Ob]ekt, zwischen Sommor und Winter,
zwischon Abbild und Schicksal, zwischon Loben und Aussterben.

Ubor 50 Künstler sind dieses Jahr wloder dabei, die Instaäallonen der
sechs Wochen Im Schloss arbeitenden Stipendiaten, dlo Kammermusik,
die Alto und Neue Musik vereint, die Kindermedlalo mit Ihrer ersten
Eigonproduktlon, Künstler, die dabei sind, aber nicht anwesend sein
könnon, weil os kelno Einreisoerlaubnls gibt, und Künstler, die so wenig
kalegonsiorbar sind wie ihro jahrhunderteallo Spiolstätle.

Wir uborschroiton Grenzen und wir wachsen an den Rändern zusammen:
Denn diosos Jahr zählen nicht nur die Klangwelt Toggenburg und das

Y M . re.z , e ."Tvt . <~ % > +:Ä
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' ' Frspap,22.Mal Samslap, 23. Mal Sonntag, 24. Mal Montag, 25. Mal

GRATWANDERUNG I I SCHNITTSTELLE KINDERMEDIALE: UE!ER DEM RAND KINDER)v(E DIALE
tagtfch (000 Uhr, Rltlersaa l 18.00 Uhr, Eroffnungskonzert DER JOSA MIT DER 13 00 Uhr, Fuhrung mit This SELBER KLEI )EI=
Yoga und andere Grenzganpe i Werke von Helmut oehrinp ZAUE!ERFIEDEL (ster u a (Seite 46) MOSES
mit Sarah Buchll (Seite 44) / (Uraulfuhrunp).C(audio htonte. 13.00 Uhr. Mlusiktneater von RAND­ 1100 — i2 30 Unr

verdi, Tarqufnfo Mcrula, (thtfrfed Higer zu den Bildern ERSCHEINUNG puppenspiel Workshop
Samuel Scheidt, John Cags von Janosch 14 00 — 19 00 Uhr. Ausstcdung puppensp,eier neu er f rnen
u.a. mq Comelia Gartemann, (Seite 12) lur Kinder au 10 Jahren
mit dem Early Bird Ensemble. Heike Gneitmg, Ben Jeper, (Seile 461
Jan Schpchte, Helke Gneiting Jan Schlichte, Ltfa und SELBER MDSES
und Oenlse Kronablder RANDJoscha Oehnnp (Seite18) 13 30 — 16 00 UIII,
(Setts16) puppenspie(.Wofksnop E R SC H E l pl t I f'I i )

RAND­ 13 00 — 19 00 Uru Aussn'fiuno
RAND­ Bunraku Stil lur professionelle

ERSCHEINUNG IScfte 121
E RSCHEINUNG Puppenspieler (Seile 46)

14 00- 19 00 Uhr. Ausstellung
20 30 Uhr, Vernissage TI-IE TAE!I E DIE STIPELI." ' ' ! ' .(Seite12)
Ausstellung 20 00 Uhr, Puppenspiel STELLEN f.c. R

KÜNSTLER­Werke von Ule Mahler, Werner l z 00 Uhr Arsslviiirnusein Abend mit Moses auf
htahler, Anna Kubehk, Joachim GESPRÄCH titgerluflgeinem Tisch
Knobtoch, Robert Jacobsen. 14 30 Uhr, Andreas Schafer lm mit Rouefl Jalolsrlf '11,1,1111

mit dem Blind Summil lhealreYul Kawaguchl und htanlred Gesprach milden Fotografen knocioch und Arna kut V v
(Seite 22)Schiefer(Seile 12) Ute Mahler und Werner Mahler tSviie lgi

(Selle12)
i PLAY 4 YQU
' 21.30 Uhr, hlinlatur Opera PLAY 4 YOU

16 00 Uhr. Miniatur Operavon Rohen Jacobsenmd Yul 20 ÜÜ Uhf tzrfvscniv h111rf'fi
(Sene12)Kawaguchlund demSpace mit Jurg kvncwfgrf Jn' rinde'

Ensemble (Uraultuhrung) KUNSTLER­ vurl Ffauiv n Fi 114 H lti
(Seile 12) GESPRÄCH (S» te! rh

ly30 Uhr, cnrlshna tuko Llayer
Im Gesprach mit Helmut oehnng
(Seite 3B)

SCHWELLEN
20 00 Uhr, Konzert
Werks von Helmut Oehrlng
grauffuhrung, Auftragmverkl.
W, fk Llozarl, Ar not d Schdnber g,
Gyorgy Kurtdg, lannis Xenalus
mit dem Trio Oroade. Chrlsllan
Hartmann, Gabrtcle Ardtzzone,
Lee Mach und Peter McGuue AUF EINEN

/ ISclts 20) BLICK



Dienstag, 26. Mal Mittwoch, 27. Mal Donnerstag, 28. Mal Freltap. 29. Mal Samstap, 30. Mal Sonntag, 3L Mal
RAND­ RAND­ [ RAND­ RAND­ RAND­ ÜBER DEM RAND
ERSCHEINUNG ERSCHEINUNG ERSCHEINUNG ERSCHEINUNG ERSCHEINUNG 13 00 Uhr Fuluung mit This
13 00 — 19 00 Uhr, Ausstellung 13 00- 19 00 Uhr, Ausstellung 13.00 — 19.00 Uhr, Ausstellung 13.00- 19 00 Uhr. Ausstellung 13 00 — 18.00 Uhr, Ausslellun9 leier u.a. (Seite 48)
(Seite12) ISerte12l (Seite12) (Seite 12) (Seite 12) RAND­
UNGEDULD SÜD/HANG/NORD ' ' EVROS WALK EVROS WALK KUNSTLER­ ERSCHEINUNG
20.00 Uhr, szenisches Konzert 20 00 Uhr, uenlsche Konzerl. WAT ER WATE R GESPRÄCH 1400-18 00 Uhr
eine Sbmm. und Bewegungs. performance 18.3D und 20.00 Uhr, 18.30 und 20.00 Uhr, '15,00 Uhr, Andreas Schafer im Ausstellung (Seue 12)
reise zu den Texten von Stefan mit dem Klanglabor Llechten. ein Cage-Re-Enaclment ein Gage-Re-Enactmenl Gesprach mit Daniel Wetzel EVROS WALKZweip stein und Klaus Henner Russius (Uraultuhrunp) mit Daniel Wetzei/Rimini (Seite 40) WATERmit Leo Hofmann, Lukas Huber, (Seite 28) mit Daniel Wetzel/Rlmrnl Protokoll ISeile 30) EVROS WALK 16 00 und 1730 UnrGins Mattiello und Diner Stein Prolokog (Seile 30)

WATE R ein Cage.Re Enaclmert(Seile 26)
16 00 und 17 30 Uhr. mit Oamel 'ivetzel/ Rimini
ein Cape.Re.Enaclment Protokoll (Seile 30)
mit Daniel Weitet/Rimini DIE WINTERRF SEProtokoll (Seite 30) 19 00 Uhr, Uederabend.
REISELUST Franz Schuben
18.30 Uhr, Bustransler uber mit dem Countertenor
zwei Grenzen nach Feldlur ch Bernhard Landauer und dem
(Seite 32) Pianisten David Behnke

GRENZGANGE (Seite 34l

18.00 Uhr, Dinner 8 Concert OHNE LOUIS
20.00 Uhr, szeniscnes Konzen 21 00 Uhr, das Grands Finale
ein musikahsches Sapespane. der Schtossmedrate

spektakel im Monlforthaus mit der Compagnie Roikkuva
Fekßurch und dem Bock gber Teaenander
Werke von Helmut Oehnnp und Schlossmauern (Seite 361
(Urauffuhrung), Orlando
dl Lasso, Mauro Lanze. Evis
Sammoutls, Radle iktss.
htaikus Flucluger
mit Radle Rase und hieraus
Flucklger, den Neuen Vocal­
solrsten, dem Ensemble 333
und den Schweker Schvnngem
Thomas Sutter und Raphael
Zwyssip (Seite 32)



Freitag, 22. Mal Die AussleUung, dio ruhondo Mitte, die das zohntägige Programm dor
VERNISSAGE Schlossmediale begleitet, virtuos die einzolnon Abende miteinander ver­
20.30 Ulir

knupft und Bezüge olfenlegt, rückt dieses Jahr die RANDERSCHEINUNG
22. — 31. Mal ins Zentrum. Holt sie von Draussen nach Dnnnon, hoä sie ganz nahe vor
AUSSTELLUNG das Auge und das Ohr. Denn Randerschoinungen sind oft gerade dietaglich geolfnet. genaue Zed­
angaben unter Auf einen Blick leiseren Töne, auf die wir genauer höron könnten. Dazu will die Aus­

stellung mit Folografien, den Klang- und Rauminstallalionen, Skulpturen
Freitag, 22. Mal
PLAY 4 YOU und klingenden Robotern anregen und ermutigen. Denn os ist das
21 30 Uhr, Llmiatur Opera Besondere, das einem nicht direkt ins Auge spnngt, aber dennoch in
Iurauffünrungl, rron Robert Ennnerung bleibt.
Jacobsen mit Yui Kawaguchi
und dem Space Ensemble Die Foto.Serio MONALISEN DER VORSTADTE von Uto Mahler und Worner j

Samstag, 23. Mal Mahler bildet einen Schwerpunkt der Ausstellung; fur dieses projekt stand
PLAY 4 YOU das berühmte Fotografonpaar zum ersten Mal gemeinsam hinter der
IG 00 Uhr, hlmlatur Opera

Kamera. In fünf europflischen Städten — Berlin, Minsk, Revkjavik, Liverpool
Samstag, 23. Mai und Florenz — entstanden Porträts von Mädchen ous den Vorstädton an
KONGTLERGEsPRACN j I

der Schwelle zum Erwachsenworden. Auch wenn Im Hintorgrund Siedlun.14 30 Uhr, Andreas schaler Im
Gesprach milden Fotografen gon. Brachen und Hochhäuser zu sehen sind, geht es nicht so sehr
Ule l,fahler und Werner Mahler um die soziale Realität der Horanwachsondon am Rando der Stadt als

vielrnelir um dio zoilloso Maglo eines Ubergangs von der Kindholt In die l )1 'l'g Z~H ';er 2ZP /~@/erz4»fc» 1)
Montag, 25. Mal
OIE STIPENOIATEN Herausfordorungen des Dasoins als Erwachsene
STELLEN VOR
1700 Uhr, Ausslellungsbege. Eine Gratwanderung begeht Anne Kubohk mit dom WOHLTEMPERIERTEN
hung mit floberl Jacobsen, HYGROMETER, oiner kinolischon Skulptur aus Holz, gloich oiner übor­
Joaclilm Knolilocii Ufid Afina
Kubelik dimonsionalon Wirbolsäulo, dio auf dio rolallvo Lultfouchtigkolt reaglort. ' J + f .

384 Hebel sind je an ein plerdehaar gebunden, das sich mit dor
Luftfeuchtigkeit vorkurzt oder verlängert. Das fihgrane Objekt, das an
unsichtbaren Fäden In der Luft zu hltngen oder sogar zu schweben

sctieint. wrrd von dor Stipendiatin In stundenlongor Arbolt auf das
Genauste ausbalanciert.

Von uns Monschen bleiben kleine Goschichten, denen es nachzuspuron
gilt. Violloicht lässt sich etwas Gemeinsames erahnon, unabhängig von AUS STE L LU N C~
dor Zeit und dor wechselnden Dingwelt, Joachim Knoblochs Arbeit ALLEE
DER UBRIGEN WORTE basiert auf dor Erkenntnis, dass sich Menschon RANDERSCHEINUNG



xlix stils ähnlich sind. Aus unterschiedlichen Gedanken kann sich eine neue Form
Ute Mahler und Werner Anna Kubegk Robert Jacobsen der Erinnerung bilden. Durch Wanderungen und Gesprache bildet sicn
Mahler WOIILTEMPERIERTER PLAY 4 YOU

MONALISEN OER VORSTAOTE HYGROMETER Skulpturepes Theater dann eine Stimmung. aus der die Worte wachsen Mit Textfragmenten. die

Fotografie Instagabon (2015) von Menschen aus der Umgebung stammen und vorhandene Strukturen
(2008 — 2010) (2013 - 2015) Manfred Schlafer nutzen, verwirklicht der Stipendiat seine Idee in VVerdenberg Salze stet eri
Yul Kawaguchl Joachim Knobloch ORMNG BY' GRENZE bald — als maleriahsierle Gedanken — im Raum.
PLAY 4 YOU AIJEE OER UBRIGEN WORTE Videoperformance
Miniatur Opera Installation (2011 — 2015) Slipendiat Robert Jacobsen kombiniert seltsam bewegte kungende Gest si
l2015) (2015)

ten und kleine Roboter mit Stimmen aus Werdenberg zu einern nostra~Ii ii

T heater und verknupft sie durctt eine muSikahsctie Komposition In o, r
l Miniatur Opera PLAY 4 YOU kommuniziert dieses Space Ensrirnbie ioni '

nie gesehenen Wesen nicht nur untereinander, sondern auch mit,tor
i japanischen Tänzenn und Choreograhn Yui KawarJuchi Diese t;,n ist

dem fur sie übhchen genreubergreilenden Ansatz und ihrem uriur tri, u. « "

Tanzverständnis, neue Wege, auf denen man ihr einfliCti foigen r'ii iss

DRIVING BY GRENZE des Buchser Fotografen M;inlreo Scriieie
E thematisiert die Unschärfe von Grenzen uni) ilie Grenzerfai rii i l t , f i , v , i ,

I 1 w I l Bewotlner des Rheintals tagtäglich rnacrien Seit 2011 ni,l -iit .

Mal, wenn er die Grenze zwisctien der Sctisveiz urid L ei r tiii , i , i
der Brucke zwischen Buchs und Schaan p issiert e iri Bild sniii

, „it x, % V.i Standort aus — exakt liuf der durcli ein Schild gekt nnaeiolin, liii i Gri i . ,
u Dio einzelnen Bilder montiert er mit Uberblendungen: u infltif' i T iiiii i l e r

zur Auseinandersetzung mit Grerizerfalirurigen eiruadl — soii , tel Slfi l'.

• •

Notwendigkeit von Grenzen bis hin zu vorurteilen die sich xi Gi, i i :e
zeigen oder durch diese zementiert werderi

E ~n jgrr +,~r~% A



Earfr (hrd Ensemble: Helmut Oehrlng ;Ein Slapstick mit Fräulein Hiltys Badewanne! WATER WALK setzt ein Freitag. 22. Mal
Josquln Desprez Glovanni Felles SancesOlivia Stahn (Sopran), Tim Instrumentanum aus einfachen Haushaltgerälen voraus, um verschiedono EROFFNUNGSKONZERTTREBE'S SOMETHING WRONG (1450-1521)Vaiwerck (Tenor), Matlhew l1600 — 1679)

(2015) Urauffuhrung, Duett fur 18 00 Uhr, 80 M:nutenPLENI SUNT COELI aus Missa VULNERASTI COR KIEUMJones (Th corps). Mrra Lange Geräuscho, die mit Wasser erzeugt werden können, zu erforschen.
Sopran und Tenor pangelingua

(Cembalo), Benjamin Wand Angelo Mlchele Bartolonl Neben einem Flügel sind das: eine Badewanne, eine Vase mit Rosen.
Rrio ions) h<ELENCOLIA h Claudlo Monteverdl lgesL vor 1682)(2014) Schwerter Erstautfüh. eine Gummienle, ein wasserkrug, ein eleklnscher Mixer, Eiswürfel und
Harke Grimtirig (Klavier), (1567 — 1643) PASSACAGLIA IN D MOLLrung, Sonate lür prüpariertes mehr. John cages ldoe einer musikalischon performance aus alltaglichon
Jan Schbchte (Schlagreug), IAUDATE DOLIINUhtKlavier und Spmme auf John CapeDenise Kronabitter IHang) Handlungen, Geräuschen und sogar Lärm war 1960 revolutionär und

Gedichte Heinrich Heines und Samuel Scheldt WATER WALK
den Stich Albrecht Durers (1 587 - 1654) (Nach radikal mit dem wostlichon Verständnis von klassischer Musik und

(1959)
DIE GUTE DES HERREN IST ihren traditionellen Worten.HOW LIKE A WltlTER !
aus dem Kraftlblumelein Tarqulnlo Merula(2012) Schweizer Erslaufluh­

rung. Iür Sopran Solo auf tlERR. LEHRE UNS BEDENKEN (1595 — 1665) Aussorgewöhnlich ist mit don zwei Stimmon Sopran und Tenor, Violono,
wiaram Shakespeare's Sonett aus dem Krafhblumeleln CANZONETTA SPIRITUALE Theorbo und Cembalo/Orgel auch die Bosotzung dos Earty Bird Ensembles.
tlr. 9 7 SOPRA ALLA NANNA

Francesco Rognonl Taegglo das der fruhbarocken Vokal- und Instrumentalmusik des 17 Jahrhunderts
)HOSE HOURS (1570 — 1626) Oenlse KronabRter nactlspurt. An der schlossmodiolo bilden die Speziahslon lur Aus<Jo.
(2012) Scliwelrei Eistaulfhh. Diminution uber Orlando dl IMP flOVLS A110NEN AUF
rung. Iur Tenor Solo auf Wuaam Lassos SUZANNE UN JOUR DEM IIANG fallones eine schnitlslogo zwischen vorgangenern und <fer Gegemvart:

Shakespeare's SoneH Nr. 5 rn'l Workon von Holmut Ootiring, dem diosfährrgon Komponisten im Fnkii:

SONETT 770 uisbeson(fero Urauflührungon der von der Schlossmedmlo in Aullr HJ
(2015) Ihaufführung. Iur gogobonon Slücko THERE'S SOMETHING WRONG und SONETT 77B
Sopran und Tenor

'" denon jodo einzelne Stimmo singt von don Kräften, welclir.' dio Erif(.'

zum Drolion bringon und die Horzon bewogen.

n Hofiri t Oohririg ist Mu ik d ie LintiösU(ct U E
vonm iwoifol und der Hoffnung, zwisction Innen und Aussoii, li:Ii <ri!d D<s

Gestern und Morgen, Loben und To<l, Lieben uri<f Vorhornn i i v isctuiii i i i ' I
"'nroissondon Sct iönhoii (fo L o t )(!(!s urid dero(1 iifi/a l i l ignii i,ri(!((rrl(JII( iii ii

<'tftäghclion Entworturigeii ui id Uxisloi iziouoii Bo(tiul iuii ij t ' i i A i i ' I i i l i k i!<Ih

'i
üiht doch gf(!(cfi vvno(f(!r, Tier(ii(Jkoit ti intinli issoi i(f — iii( I (1

it a rri En<io uirie Mög l icl ik<!it; I i i l Ut u f i tn U f l ( l o t i i ! fi i i l o r i If ii(irin l , i ,

Gogontoil davon

Ig(
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I ( I
' . , Der Josa ist viof zu klein und scnwach, um Ko»i«r zu vf«rdon wi«si r i Samstag. 23 Mal

t , Ster. Aber er kann etwas anderes. Mit seiner Zauber>redet nenn er () i , te MUSIKTHErhTER
13 GO Unr SO khr i.ten

Qrüsser und kleiner mact>en Jose macht sich auf, um dei
klus.ktr eater,cn iriifr ., i I . r

suchen, denn er will ihn wactisen und sctirirrnt>ff.rl li>ssilri A i i t Jiä ' t'J fu 1>nn ä Ianfn t,n I lf i i
zum Ende der welt begegnet Jose inelon Mtrnscti«n I.rid «rliu l zar I fr. " i

At>enteuer. So auch auf SchlOSS Werdenberg ivo er in Gi>scät ilir i r AOUPO>fl>OU
Äftneu Hit'ermusizierenden Holzfigur von peter Leisinger auftritt um i>rl i ii ri<1 Jr i .,ini

r
,Goschichte zu erzattlen

JOSA Aus ke(J
Petef <e S.flgf'f

'f te
e zweite Kindermediale ladt alle Monscti< n ab vor Jahrei. . . i » Ihr(APII(i<1

cnlnella <,I:lf'iii.lrfi
,'zertanton Musikmarchon Der Jose und die zaubertie<>«t. ir ii ir:i r HI' ke Gifte t nil

I hzorlonung von w i lfned Haior ein Die videoariirn >tiuri von hv ii» i. p t Beil Jegi'f G<I fl,li

I mit Janoschs Qrtginatzeict>fiufigt,fl I i ls dt'fn Klfidt.fhtu,ti iv'Ii> Jali S<nl i. If 5 r J , i '

SPII(CU(k
Ouartott bestehend aus Geige, Kleiner, sctilagz«u;i um> Glahti.tr'ii

JCS hJ i f'I'f rJ
ogleitot. Die Glasharte ist ein selir altes «rid selteiies t.li isik r'slr:i't'i ' ' Imr 0
i t einer urchigen und rnagiscnen Ausstrahli.n;i Un K >.'IIJ vr r I;tin Ä i r'. nervi

1 I . PUPPf ASPit t
t

' , I inkglaser orteugt, die mit Wasser gefuät iinu <Jeätirnn t v i.rilfr '
hl,i Crri ra

Ei' 'i

, nd dann". , . . wenn dor Monte vort>mw;trio«rt <mini I,tii«it i l ii i J ". i
Dann wird der Mond gross und klein Das siutil <1«i .11 Ki I ' ' . l : . i '

ln seinem waid und weiss das ist der Jose sein sr>r r h r

" franc>>mat in der Nacht, w(!nn os g<tnz slio i;t <.ni>
Fttct>tur>g kommt, dann kannst du «rn ziv«i o<1«' <Jrp. Iv.f'If> "liii"
>üren, wie Musik, • TJnd d;)nr>,;>rn Sctiliiss i>ur Gi»< t ii r'!i

Nt
Ohierlungen Jose. wird klar, <t;>ss leiter sr!Ifii A , if<J,I<ni i' ft« i zf' '

gal Wie Or Oder Sie ISt

z ~'

KINDERMEDIALE
DER JOSA MIT

DER ZAUBERFIEDEL



Samstag, 23. Mal
KONZERT

Eines der letzten Gedichte der amerikanischen Schriftstellerin und Lynkenh

20 00 U<V. 80 Minuten Sylvia Plath heissl Rand . Die 30.Jährige vertasste es 1963 kurz vor

ihrem FreitOd In glaSklaren und uberrnrSChtigen Würlbildern geSChneben,

gilt die Meditation über eine tote Frau a)s eines it>rar Moisterworke. Fur
Ianhls Xehakfs
REBOIIDSA B den Komponisten im Fokus, Helmut Qetiring, ist das Gedicht oin Sclirei.

I 1987 — 1989) immer wieder. So wie tvlusik fur Qehring ein Schrei ist Unter dom Ein.

Gydrgy Kbrtdg druck von Rand i s t das Auftra<Jswerk der Schiossmedialo PRALUDIUM
Frapmehte avS SIGtiS, UND RAND/INNEN entstanden
GAMES A)ID AIESSAGES
(1989 — 2005) Leidenschaftlich und voller Aufbruchsstimmung ist <he VERKLARTE
W.A. Mozart NACHT auf der Vortrage des gleict>namigon G<!<Iic)its des LyrikerS Richard
(1756 - 1791)
SECHS PRALUDIEN UND Dehrnel uber den aussergewünnhcnen Nar;htsp;iziergang eines Paaros.

FUGEN, tor Sbeichtrro Arnold Schünberg schriet) das Klangpoern am Bande des Ig. Jat>rhundellt

Helmut Oehrlng an der Schwolle zum 20 Ja)>rtiundert Nocti tref romantisch sind in
PRALUDIUM Utio RAIID/INNEti
12015) Uraottohrohg.

<I;osern Streictisextoll die Vürb<>len ein<!s neuen Zeitalters zu spuren.

ler Schtaprevg Solo vod einer Ei!octie, die mit rlor atnnalen und Zwülttonrnusik aucli einen Wandel

Streichtrm in dor Musikguschiclito not sict> l>r;>r:hl<l DH! Uraiitfuhrung 1902 stiess

Arhold Schonberp weilgeh<!n<1 aiil Unv<!rstf>n<lr>rs urxl l>il<l<lto <ft!ri ursten Skandal in der
vERKLARIE NAcHi
11899) lvr SlreichserteU

Auftulirungsgoschichte Sctk>nl>or<J'sct>or Werke in Wien

ei>< ilei><s t h
Zwi. ehen Loben und Tod, See> o<fnr Niet>t.Sein sin<1 Kurtägs SIGNS.

lho Drearle GAFJES AND tvlESSAGES, Mnm<!nte, <agio in oirkkn <J;>I;>klrschon Augen­

chhstioe Hv fviolihe), Ursula blick zwrschon vorspx!Itl>oii iin<l se)>wermut wer.t>selr> Auch fur lanrlis
Samtheio ivrota), Yvt<rt<o
Ish:bashi (violooceao)

X<!nakis. Bilrfl>euer des onmer> en;>l>slrakton Kl;>ngrilu<)fs REBQNDS A+B

Chhstian Hartmann ISchlap
ist das Kornponiorori letztendhcti am K;lfrlpf <)egel> das versctlwirldofl

revg) Gabnete Ardrrrooe <Je<Jen <Nis )viel>ts Als ot> <la; <J;ir>7< Llrhv<>rsiirn vorzwoifolt ar> der
fviraoocello). Lee Bosch IViola). Exist<'.nz h, n,; or z hangerl Wurde am $< ri ir><l >rn os uri<!rir>li<11>Ctl S>Ch Selber
Peter McGoee ivrotroe) <!in<!<luft, 2<i tod<!<n Z<iilf!<11>kt. 7<l I<!<I<!f>1 i()<l

20



Sonntag. ZG. Mal Das lustigsto Stuck Karton der Weft Der murrisr:tie Mus<!s, eir>e H;)nd­
PUPPENSPIEL
20 DD Uhr Ba Minuten puppe aus Stoff mit einern Kopf aus Kartun ieb l ;hif eniern Tiscti Vom

ein Abend mit l,loses aul
Rande seines TISChes prasontiort <f:<! htisctiiing;>iis 1<>rnrny C<>nper und

' , i a

einem Tisch Edüie Izzr)rd oine One.Man.Sho>v <tie;in Komik, At>< rwitz unct Artistik

anscnliessenu Publikums. kaum zu ut)erbieten ist h tosos sietit sicli a l i ! rnstti;>ftmi Kur>st>er und hut
inlervieiv m;t Moses die NaSe VOII daVOn, r>n Kindergeburtbtagen die Attraktipn Iu SOin Liebe' ' 'i

4 • < T

redet or uber Gott und die LVea. uber clio lunf Bi>clier fvtose, ut><!r das
euNO Suii>UT THERTRE.

Puppenspiel, Let's go'
H OSES
Mark Down, Laura Caldow. I '
Seen Garrat Erwactisone sctieinen das Staunen nicht v<!iiernt zu haben, das ituu!n

• " (
(

j g > T
TUWSTIEI>>SGH( >BIUNG Puppen ir> it>rar Kin<ft>eit Des< her> l>at>(>n Da' B l in(l sufnillit Tl>o;)tri! • spi<'

c
Mark Down mit di(".er Erinnerung. um sie immer wieder genuss>ict> zu durchbrechen
><EH AG( ii EH l
>ion) Cr>II

Und vrt.'nr> Mnses kurz vor Ende erklart • I am tust a puppot LVhat tho hof

11(HNISEH( >Efluiro
do l knowon stellt di<! Truppe die grnsso philosopl>rsche Frage in den

Feigus Waioron Raum, welche Puppenspiel<!r eigenllicli unsore <!rgenen Korpor steuern.
• UHR(HIWI • Truly ruhaZing .. OXCOptrnnngy kinny. • (ChiCI)rln Tribiin<!l
thek Barnea
Nu>ix pils 'Bfii>d $>lfnnlit Thnartre' au!i Lnildnn . ><Itzt sicti niif d'o F<>rin <los

t>
terno anu Fiieuel Bunraku, ein<!rn traditionell<>n fapaniscl>or> Figuror>ll>oator, da!' 2005 auf
Ua<RSIT>UIIG INIIRY>EW
Charlune Streck

<lio LINESCO Listo dr!r Morst<!rwurko do' rnundhchon und irnrnatoriellon
. I

Erbr!s d<!r Mutu ctil>oit nulg<!nurr>rnori wurdo Eine puppo wird von (frei

. CUWi>r! gekleideturl Piif)Per>SPinlerrl t>n<lier>l Dur rar>geoeherlote SP>olor

t>o<liont den Kopf und dorl roC>ilon Arm, oin zwoitor don hr>kor> Arm und
<lru <kitt<! Uiu Beine Die puf>f>onsprok>r word<U> lur <las publikum rogolrect'

iiriun:lill>ar. Weil die ganZO Alifrnerkorarnkerf alrf d>O Puf)PO go(ICI>tut Wi ".

.i

HE TAB.L



Montag. 25. Mal Spätestens seit Markus Imhoofs Dokumentarfilm More Ihan honey wisser IGAvleiuno GESANG
SZENISCHES KONZERT Jura Kienberger
Za 00 Uhr. 60 Minuten wir Bescheid: Die Biene wird von Kalifornien bis China bedrängt und

IIEGN

Buhnensolo rum Leben und
ist vom Aussterben bedroht. Jürg Kionberger, der lungsta Sprösshng aus Claudia Carlgiel

Sterben der Ibenen der Hoteldynasbe des legendären Waldhaus in Sils Maria und Aussen. GRAAIAIIIR GIE

von und mit Jürg Kienberger seiter von Beruf, hat ein Buhnensolo über das Leben und Sterben der Mats Staub
am F lugel von FMulein Frlda Bienen geschaffen. Iios!GII
Hilty Ursula Leuenberger

Vor zehn Jahren hat sich in der Garage von Jurg Kienberger ein Bienen. lall
Lisa Bollgenvolk eingenistet. Seither hat er das Hrn und Her am Flugloch intensiv
VECNRIR

beobachtet, das Bestäuben und Sammeln, aber auch das plölzhche Alessandro Paci
Ausbleiben des vertrauten Summens im Fruhlahr. Sterben sie wirklich !VNNNRTI GN

aus. die Bienen? Und wir mit ihnen7 Der g rosse musikahsche Komiker • Pia Fassbind

(Dia ieil) präaentiert dem Publikum die Summe Seiner NHChlOISChungen
in einem durchaus eigenartigen Vortrag, Den berühmten Schwänzeltanz
waiss er einfulilsarn nachzuahmen, den Hochzeitsflug begleitet er am
Flugel und Ifas elendo Ende das Drohnenlobens wird in seiner ganzen
explosiven Tragik vorgafütlrl.

• Ich Biene — ergo surnm rst aber nicht zuletzt eine Hommage an die
König!!inan dieser Weä, an die Frauen, und aus diesem guten Grund w'id

sich Jurg Kienberger des Of laren sarner zarten Kopfslimma bedienen. Zahn
Jahre nach Ich bin ja so allein. gostallet er wiederum ein sehr parsün'
hcti ..icties Buhnensolo — hoct!muaikaliSCh, herzzerreissend komisch und
wunrlerbar leise Ganz nach seinem Leitsatz: • Ich sumrrla — also bin 'C» '



Olenstag. 28. Mal Im musikahschen Tableau UNGEDULD nach Stefan Zw<.!<Ja Roman
SZENISCHES KONZERT • Ungeduld des Herzens s c h e i tern alle Versuche der Verstrlndigung
20 00 Uhr, 70 Meuten

zwischen zwei Menschen auf tragische Weise. D<!r iung<! L<!utnanteine Stimm und Bewegungs
reise zu den Texten von Stefan Anton Hofmiller stoigerl sich ungewollt. aus Mitloid rn t uor <Jelari i ti"
Zwerg Edith von Käkosfalva in eino ungleiche Freundscti;!II liineiri Sei ii

falSChen VerSpreChungen fuhren Zur KataStrOptu! Edilti Leger I Su t. rn
sonne!
Leo Hotmann mord und der iunge klann sturzt srch — von Schuiogi!tiiriii ri iitiur<..i t il'

soueosmou — in die Kämpfe des Ersten wottkrie<Js.
Jannik Glger, Lee Hofmann,
Lukas Huber Vier Performer uberschreiben Zweigs Ausgangsti!xt .ii <nr ii!f'i f ix,
U <in <!!O dramatischen Stuck mit Stimmen. Live Elektrnruk iuid Gi , t i ii i i
Gina klattlego Cottage von Theater, Horspiel und Konzert spur<iii alt il<"i k'111<' i
o nxx<xnm oi<
klarlus Kob und vorhängnisvoUen Mechanisrnon rnoiisctiiicti< r k,iii ri:im k,it„.

uenr Sinne von Paul Watzlawicks • man karin nictit n ctil k< ni r,iri
Marlus Kob Von Geräten und Kabeln umgeben I,reial d;is Sl»i!I , l»u Er . i- t i ,
e<rifonxr<n den Fluchtpunkt von Ediths Freitod Ist <tor Mi!r <.ri ir;,! i-,i r i t !n
Leo Hotmann, Lukas Huber.
Gins kktttletlo, Obver Stern Entscheidungen wirkhch sulbstboslirnrnl iiriil 'ri i '

In UNGEDULD orzählen ructit nur dii! Stiinnii ri L)i! < n:r<rk u, i

Lob Holmann setzt dio Expurirn<!rite rrut Spr;u;Iii! Kviriili i

aus seinon Solo.s lucken nuii in uuiur grcssi reii Hin.i't: i ' i i i ' . " '

lässt unlorsctiiedhcho Formato koniprnmi , ;IOS kr. <'in!'t!<<"

Monier Holrnut Qetving und dessen Urug,iriil riut itixi <T

geprägt, untorsuclit or das Buziut<ur«Jssyst<'tri <iii ii i , . i .. ' ,
szonischor Gestaltung, das go<Jeiisoiti<>u Hnct<s<'l«, i,~<'" .k"' . I ' ,< ,I

die gospannto Fluctit nr!ei! vurri, Un IO<luiil i» ix kr i:!, i

UNGEDULD



Mlawoch, 27. Mal KonzeA oder szenischo Lesung? Thoaterartige Performanco oder Sound. vermischen. Zusammen mit dem Schauspieler und grossen Rezitalnr
SZENISCHE KONZERT­
PERFORMANCE track zu einem imaginären Film? Das kummert das Klanglabor wenig, Klaus Henner Russius und seiner sprachbchen Prasenz begibt sicn das

20 00 Uhr, 60 M<nlnen denn es ist wolkig und leicht, es ist kantig und tiart, os ist atrnosphärrscr Tno an den ndrdliChen Rand des SudhanrJS, wobei das Ivnrt H<iriil eiri<!
und dicht. es rst laut und grell, es ist poetisch und still, os hat unscharfe welfache Bedeutung einnimmt

entlwltltn Ränder und lasst sich nicht in eine Schublade stecken. Es versletit Sein
Klang labor: Da ist der H ang zu den Randern der kunstlenSClien D<sz<pl<nei»w, !an
Amo Oenrl, Oenise Kronabitter, Tun als musikalische Vorsuchsanordnung in Verhindung mit Zeit und
htarco Se te Eine ins Andere hinubergreift. Da ist das Han<I rnn eirifacrii U i i " . r "" '

Raum. Jeder Performance liegt statt eines einstudierten Repertoires das
srlir ii t aus Stahlblech, das an diesem Abend eine wicntige Rniie sriie t

Hier und Jetzt zugrunde. Das ist das Pnnzip der Formation Klanglabor
Kh!Us Nenner RUss<Us der Hang, der uns rn eino SchraglarJe bringt iin<1 uri<Je<.nr r I<! S, r"..»

Ein paar lose Ideen, die improwsalonsch weiterentwickelt werden: Da szc erlaubt. SÜD/HANG/NORD ist ein kling<!ndes Nacri<fi!r Uizi S '" ' <'
ein paar Tor<tfragmento aus einem alten Jazzstandard, aus einern aktue'I» uber das Dasein und dessen ungekiftete Gerimrnnisse Fi<iu i . in
Zeitungsartikel. aus einer poetischen TagobuctiaufZ<liCtinung Da sind ei< po<form<ative Liet)eserklarung an d;I, N<om,lndalarn. Hn i'. II .I«
paar soltsam verfrorndeto Aufnatimen, am Rande einer Orchesterprobe erSCheinurUJ
entstanden, dio sich mit den kve im Schloss erzeuglon Klanglandschalte



I
Evros holsst der Fluss, der Gnechenland und die Türkei trennt — eine Donnerstag, 28. Mal Iarauf­

Demarkationslinio der • Festung Europa . Seil der passierbare Abschnitt tührung), Freitag. 29. Mal
GAGE.RE.ENACTMENT

des Evros durch Grenzanlagen abgenegelt wurde, blüht das zynische Ieweils 18 30 und 20 00 uhr
Geschäft lener Schlepper umso mehr, die Flüchtlinge sammeln und sie 50 Llinuten

nachts in überfüglen Booten von der turkisctlen Kuste aus auf das fvteer in
Samstag, 30 Mal,

Richtung Gnechenland aussetzen. Sonntag, 31. Mal
CAGE-RE-ENACTMENT

tg5g stand John Cago auf der Buhne der Fernsehshow I have a Secrel. leweils 16 00 Unu I/30 un'
'rimilten eines parcours von Gegenständen, die agesarnl um das Ttierna 50 Llinuten

Wassor und wellen kreisten und in einem ame«karuschen Haushalt d,eser
NUN(f Pr Ullu Ii(si f

Jahre nicht überraschend waren, von der Gummiente bis zum Klawer Daniel Wet/el/Rimim Prorn<; I

'Wüter Walk (Eröffnungskonzort SCHNITTSTELLE. Seite 16). prlo oumo rrstf UUN s
Hetorun Schlegel iR nun:

»em kleinen Haus Im Zentrum Athens ist Raum fur I5 Juri(}oft die Aooarat). Charrone Strer.<

ussmäischo aus dem Irak, Afghanislan, Syrien uberiobt haben, dir. B(!0(s lssrs If Nl

f, Konstan(tnos Kai<lire(a<N1" It naCh Gnectienlarld und folterahnliotie Zust<1ndo in dt.n griecliischprt
turms Valaam rluu

eiern'erungslagern Zur Zeit gehen sie in die Schule, slhelen Cornpiilt.'r. aili<N(
. p'ofe, haben Freundinnen und teilon sich das Haargel Ub(N»« ' Aunanos zairurus

ge'»Trticlten Erlebnisse sprechen sie unteroinaridor nie»t TON
Peter Srpiler tth r

Water Welk. ist das AusgangsrT11(arie} Itlr dieses PIO(t<kl «iii iler Sc iii IWI <
Jii ARSLS Alht'ned'alo Die Jungen ttabon in Athen gelernt, das stuck gt'.rr'tun" in '
LI, ne(ans Ktramiatt t

"Preien und ersetzen seine Instrumente durch Kl;ln(N!. (}ie ilirit'r' t.l» i '
< oprioouf Tum

gen und über die sio sprechori, Sio wurden es rJern in (tor Sc!I»t' z ni I TAL Ihr! Irr t tv ' t lt' 'pe"

üh'en, aber sio durfen nicht Destialb worderi dio Horer iles Knriaerth unil Rim ni Prerntn;I

enutzern dar Installation, in dar die spieler, mit denen sie uth'r
KoPtharer verbunden stnd, ihnen beil!nngon, d16 stuck i1n itirt!r stt<I't'
gemeinsam zu spioion,

Den(ei WeLel

EVROS
WALK

WATE R



unUlpnt!Tu f fSamstag, 30. Mal An den Rand der Oslschweiz und über die Grenze geht es dieses Jahr
Helmut Oehrlng Nadja Rase podelj, Markus ' SZENISCHES KONZERT
EDGEMUSIC Flucluger (schwyterorgeli), 20 00 Ulu, 80 Meuten zur Aussenspielstälte, zum neuen Monlforlhaus. dem Guggenheim.
(2015) Uraulfuhrung,lur Thomas Sutter (Schwmgen), Feldkirchs unter der kunstlerischen Leitung von Tausendsass<I iifi(l
sechs Sbmmen Raphael Zwyssig (Schvnngen) efn musikalisches Sagespßne

Spektakel Im hlontforthaus Konzertdesigner Folkert Uhde und Kurator Hans.Joachim Gogl Das
Evls SammouUs Neue Vocalsohsten: felds/roh Kulturzentrum präsentiert sich fur diese ungewölinhctie Koproduktiori n
SCULPiltlG AIR Johanna Zimmer (Sopran).
(20!3/2014) Susanne Leitt-Lorey (Sopran), ' DINNER R CONCERT einem Sägemehl-Gewand. das mit den Eigenkomposit onen der Jon'.erin

Maure Lanta Truike van der Poel (Me!/o. 18 00 Uhr, feines 3-Gang. Nadja Räss und dem Schwyzerörgeli-Llrgestein Markus Fluckiger der
DISIECTA I !Eh!BRA sopran), hlartm Nagy (Tenor), klenuim neuen Monlforlhaus

(2014) Gudlermo An/orena (Barfton), Restauram beiden .Eidgenossen S u t ler und Zwyssig einen Klangtef:pi!.ri tur ir e '

Andreas Fischer (Bass) • Hosenlupl legt.
Orlando dl Lasso

Ensemble 333 ' REISELUST
(1532-1594)

Anne Gschwend (Sopran). ; IB 30 Uhr, Bustransfer uber Keinen Teppich, aber eine Klangskulptur weben die Nei en Voca.s I i t . .
IN PRltlCIPIO ERAT VERBUM

Dont Wucher ISopran) Rom!o zwei Grenzen nach Feldlurch mit Evrs Sammoutis' atmospharrschern SCULPTING AIR Die pcPt sc
Nadja Rase und Ess (Sopran), Pelra Tschabrun Bitte beachten Sie, dass wir Sammlung aus zyprischem Sagen. und Mythenrnalenal nirnn I:I i t f,l i g ,Markus Flücklger (Sopran). Isabel Ptefferkorn ' nvel Grenten passieren
EIGENKOMPOSIIIONEN (Met/osopran), Anne Welle , und nehmen Sie Ihre Doku­ eine uberraschend profane WendunrJ hin zu einer reparalurt'ei!irr'!'Uf"' I

Ikleuosopran/Alt), Ingnd , mente mit Waschmaschine. Profan bleibt es in Mauro Lenzes DlsIEcTA SIE I,IBun
Zumtobel Amann (Meuo. I

fsuf der Grundlage des mrttelaaorliche!n Teslarrnn!ufn uorceiii. i , " fsopran/Ah), Fkman Glaus ' vovaoouvnoii
(Tenor), Walter Ess (Tenor), Marcus Grunnius Corocotta, wenn es um dir. Korcertefff. t.'If usZwischen!ehe, hlonllorthaus
Dawd Burgstaher (Tenor), Feldklrch geht, die es vor seiner Schtactilung art vr r elf erli!r e fderfszrff ri,l .,In, i
Suguru Takahashi (Bariton),
Merlin Peters (Bass), Ufnch vermacht hat. (Nicht nur) Das Schlusswcrt gericr; aern Er»i f" t i

zenler ü.eftung) Orlando !Ii Lassos dreiluiliger Mnlellu IN PRINCIP!O E RAT L ( R;

Die • Unwirklichkeit der Realitat und die Vftrtuuss„i g o , i .-"., !v

der Welt auf dem Flugel einer Elfe gr iJrunf!e! isl • S nn ! i!: I ,

Helmut Oehring, so aiict! in EDGEI IUSIC tur , Iii 'h ., i i v , , ii s , , - ,
Eine Ahnufig, die laden Grerizgaflf) Saufi i l , ! i Vt ' ' i " ' i /' !i' ' .' f L .!"' i

Busfahrt, die das Pubiikurn zum Dre,igrioi!rf « ' tir

Grenzubortntl Lassen Sii. sicri uLierr,!Scr'ifr'

u' t l ' ' ' . v '

rA , <f da~/ / y • f /

nny / ntrf/ f
Ly/ ' a. ' 4 kkz • GRENZGÄNGE~



Senntas, 31. Mal Ein Jahr vor seinem frühen Tod komponierte Schubert 1827 mit der i •

UEOERABENO WINTERREISE sein letztes grosses vokales Gesamtwerk. das heute nabe
19 00 Uhr, 75 Minuten

seiner Die schöne MuRenn als Höhepunkt der Gattung Liedzyklus und
Franz Schubert
WINIERREISE des Kunstlieds gilt. Schuberts Freund, der Dichter Mayrhofer, schreibt
(t827) über den Enlstehungsprozess; • Er war lange und schwer krank gewesen

er hatte niederschlagende Erfahrungen gemacht, dem Leben war die I

Bernhard Landauer
(Cnunlenenorl, Rosenfarbe abgestreift; für ihn war Winter eingetreten •
O azid Behnhe (Prau sti

• Fremd bin ich eingezogen, fremd zieh' ich wieder aus, beginnt die n.
WINTERREISE, in deren Verlauf der Hörer immer mehr zum Begleiter des,
einsamen wanderers, der zentralen Figur, wird. Eine enttäuschte Liebe
lässt diesen hotfnungs- und ziellos in die Winternacht und damit in den

Tod hinausziehen. Schuberts Venonung des gleichnamigen Gedichtzyiduu gj
des Zeitgenossen Wilholrn Müller ist, gerade auch vor dem pohtisch I +IX
schwierigen Hintergrund der damaligen Zeit gelesen, ein Aufschrei gage'
Unmenschhchkoil, gogon Qnentierungs- und Hoimaaosigkoil, gegen
Ausweglosigkoit im Angesicht dos unwelgorlichen Todos.

Der österreichische countertenor Bernhard Landauor, Experte fur Aae rn
Neue Musik. sucht mit Vorhebo Zwischenlöne und Literatur, die fur einen
Countertenor eher ungowöhnlic» Ist. Seine fast androgyne Stimme ur'd
geradezu spröde Inlorprotaaon dor WINTERREISE ertastot das liodhafla
Melos uber dem wunderbar durron Klaviersatz auf orgreifondo Art und
Weise. Gerade nchtig, um Frida Hiltys Flugoi mit dem Baufahr 1870, de'
nach sorgfältiger Restauration wioder für Grosses beroit steht, ous dem
Winterschlaf zu weckon

• u

I
DIE

aa WINTERREISF



Sonnlap, 31. Mal Bühne frei fur die wahren Helden von Schloss Werdenberg' Endhch stehen
PERFORMANCE

' .21 00 Uhr, 40 Minulen sie. die dem Schloss seit Jahrhunderten als treue Begleiter zur Seite

stehen, immer bescheiden an dessen Rand und in dessen Scriatten. Iurdas Granüe Finale auf dem
Sohlosshof und mit dem einmal rm Mittelpunkt des Geschehens. Die Compagr<re Roikkuva um
Stroh uher Tellerrander und die Seiltänzenn Ulla Tikka umspielt und bezirzt die Sctllossmauern vOnSoh tose mauem

werdenberg, die Schlossränder, mit ihrem poetischen Akrobatenst<.cx
+i<ooatt u Ins<lauts
R<k kku ya OHNE LOUIS. das. ohne Pomp und Getose. sondern fein und stiil Ert<!iu«
Mla Tikke (Seillanz), Andreas von Bremen bis Karro feiert.
kluohvrter (seillanz) Lukas
Stader (Musikl OHNE LOUIS ist eine leidenschaftlicne und zugleicn aug nzwir" «r iue

Dreierkiste. Eine humorvolle und ausdrucksst lrke P<!r terme.ic«»r iii)

Worte. die irl einer Skurnl<,n Welt voll< r Z;hit)«r un;1 Uberrascni,flg<'f' Sprt

Mit Tanz. Akrobatik und Tlieater, stimmungs. ufid iustvnlr, rrh<I ri' '

er)getrieben von einer rnultiinstrumenlafen One htan Barid : iur o»i' S» i

mit rriagischen (Hexen.) Besen un<1 sir r)enden Stotf tier«n i<irrl
i. j/)<<g wunderbare Geschieht«orzahh in der ui«F;irrt.is.< um ic i» i S.i"»

sct)fägl. die voll von Unerwartetern ist uriu <l,e Sct;lussri ui »rr' hi! .

Kopf stellt

x Auf dem Schlosstiot. unter freiem Hirnn«)i,,)«iit irs ,<i i'.i!i ! , i i« Gi .i",i"

Finale, dorn festlichen Schlusspunkt <te! Schi«SS<rfedi.ii«
1 s tehen weit offen urid eingelad«ri sir;d:.)Il« R . )r , t»rh»'h irii, ist i ' . ,i i

i

bei Speis und Trank, Gespracheri uiid T)riz, kt<lslw i!1,11 foi'I t"u

d ie Nacht hinein zu foiern Lln<1 all dieierii<J»ri <v<'s< ri.', « r i h . . '

die sich in der Darnrn«rung dos Sornrn<ir;lti«r rls ii)ihr . i , , i , ~ i r i i " . r v

wo si« ti«rkornrnen An den R;)n<1

OHNE
LOUIS



Samstag. 23 Mal Helmut Oehring ist ein Grenzgänger zwischen der welt der Hörenden urc
KOI(st(ERGEBPRAGH
1730 Uhr derlenigen der Gehörlosen. Ich höre mit den Augen schreibt er, desser

ri<x>(nkrkru Muttersprache die Gebärdensprache ist, in seiner Autobiograho M i t
Ctuisbna ruko Mater anderen Augen. Vom Kind gehörloser Eltern zum Komponisten Beim

Komponieren denke er zuersl einmal in Gebärden, ab einem bestimmter
HEIAIUT OEHRING IOEf Punkt lebe er dann nur noch in Klängen.
gehbn ru den bedeutendsten
deutschen Komponisten der Oehnngs Schaffen verfolgt die Idee eines instrurnentalon Theaters. das
Gegenwart. Auf(mgfrch Aulo­
dxlakt wurde er Meisterschuler Einflüsse von alter und älterer Ivlusik, Literatur. bildender Kunst und
von Georg Ketzer an der Philosophie aufgreift. Unter Einbeziehung von elektronischen Medien
Akademie der Kunsle Bergn.
Er war Sbpendiat an der Villa sowie grenzüberschreitenden Kunsten IGobärdonsprache, Tanz, Sctiau
klassimo, Rom. und erhielt spiel etc.) kreiert er oin Musiktheater, das pootische Inhalto und Forme"
(ah<reiche Ausreichnungen fur mit dokumentarischen, an dor aktuellen Realität orientierten verbindet
sein gesamtes Schaffen, das
rund 350 Werke aller Genres Zudem schreibt oehnng literarische Texte, <tie integraler Bestandtoil sein«
umfasst Seine Kompositionen Arbeit sind Ein Schworpiinkt bildet sein Engagement im Educalion.
und Produktionen werden

Bereich. der vormittelnd-praktischen Arbeit nationaler und intornationa'd'weltweit von namhatten inter.
nauonalen Sohsten. Orchestern Kultunnslitulionon und Bildungseinrichtungen mit Kindern, Jugendhcher
sowie renommienen Ensem­ it

und Studenten.
bles Neuer Musik autgefuhrt. i

' I

ln Iungster Zeit vnrkl er als
Oingent und Regisseur eigener

Aktuelle werke sind unter ando!rom die dos .Angelus Nnvus.zyklus auf
I''LQ(A, x)k tk,

Werke Helmut Oehnng Ist hlil. Bilder Paul Klees und Toxto Walter Benlarnins, dio Kindoroper D ie Brü+
glied der Akademie der Kunste Lowenhorz nact> Aslnd Lindgrons gleichnamigem Rom;1<> Urid Massak­
Berlin und der Sachs<sehen
Akademie der Kunste Hört ihr. MASSAKER' • anlasslich des 100, Jahrestag dos Völkerrnorda

~ v v v vvtv V vi an den Arrneniern Gernoinsarn mit seiner Librottrslin und Koregisseu«"

Io anio Wördomann arbeitot Oehring an dur Karrirnorol>or A<Jota auf
Loben und Werk der Sct>riftsteliorin Agota Krystot Sein Musikthealor­

schallen ist fur den Doutsclion Musikaulorenprois 201b in der Kalog<>n

Oper/Musikthoater numiniort Als Knniporiist irr> Fokus hat or für die
S C iii o so f iiss ne<hole wer<loribu!r<J 2015 <frei Llr;luffulirurigen giisclinobcm

• S

• S •



Samstag, 30. Mal • Wir drei von der Dokumentartheatergruppe Rimini Protokoll sind e:nanoer
I KDHGTLERGEGPRJLGH
: >500<mr Ende der neunziger Jahre beim Studium am Institut fur Angewandte

xroomxbon Theaterwissenschaft in Giessen begegnet und haben begorinen. <Jerr eir
An<keas Scbafer same Fragestellungen und Ideen in Proleklen zu verfolgen Es gibt r>a su l

>eher verschiedene Arbeitstraditronen und knien, die wir we.terver>O>gar
DAR>EL WETZEL IDB Deshalb srnd wir weniger eine Gruppe oder ein Ensemble o<ler so i!<v.>"',. ist Mitglied des deutsch.
scnwelrer>sehen Autoren. sondern versammeln unsere Arbeiten unIer einern gemeifisamen D,k i.
und Regie-Teams Rlmlnl begnff, einem Label, wie wir es nennen In der Mus.k <Jent rls in .m:i
Protokoll. das sed 2000 mit

darum. welche unlerschiedbchen Werke unter der!>Se>ben Labe v rn. i ' - ­
seinem eigenen Genre des
Theaters, den Experten sind. Dieser Logik folgend laufen alle urisere Arl>eilen,in>!>r,ni «'r L.>t."
des Al>L>gs, Intematlonal — egal, ob sie nun von einem einzelnen veraritwortet <verb! ri , sie i . R, ' ,
Impulse selzL Im Verbund

WALK WATER, oder ob wir alle drei dar;>n beteiligt s r <I Deder Riminis betreut er
Otl auch die klangkcno Protokoll ist uns daher wichtig als ein Geger entvvur'. ik>m Dm n.> -, i . .
Seite der Produktmnen das Protokoll ist et>er eine Mitsctirilt als eine Sehe> >ii:i;> tAls DJ sotlalisiert, arbeitet
er an den hloglichkellon Text, der die kunftige Abfolge von Ereigr»ssen orgar isiurr Hi:,> s " " '
des Theaters und des unsere Arbeitswerse besser — aucti wenn <H> aoi ini R< ru.'
Horspiels, an Sltuallonen

gesagt wrrd, ab einern beslirnrnten Punkt ti,>i,h<I si >ir nrai. "~ .iund gesprochenen Texten
<hach Klang und Gerauscb, wird Rimini hat drei PLaute D;> kornrnl <rar K!urig
um neue Dfmensronen Begriff. Was machen wir soo Dem h>er ge<fel>i>iii f' R,><,fn P u
ru erweitern Mlt He>gerd

>Hal aug wurde er zuletzt mfl s ag ich mal salopp \ v i r folgen Fragestellungen rn I Recnw r , »
dem ARD.Horspielpreis und spraclien. Beobachtungen und versuchen ein<>ri Llrn,l,>r,> n t ..
dem Deutschen Horbuch­ wir gefunden haben, lur Zuschauer SO Zu Or<Janisieren. u,> - - ,: p~eis fur das flors piol
Dualitatskonuolle ausge­ eigenen Erfahrungen machen Das tieisst. wir r»l)<vi <bi' «'ru,>".H" i

telchnet. mit Rimini protokoll 15 Jahre vor altern mit fvlr!nschen gearbeitet <Ii< rr it >vor .:; -, ri ". .<n
turlbr Gesamtwerk u a m I

a m Hut hatten, uruJ mit itinen Formate erarbeitet o i s „ r im dem silbernen Lowen
der 41. Tbeaterbiennalo In behaupten •
Venedlg und dem Deutschen
Tbeaterprers.Der Faust • . Genres Interview mit Den>ei >Vettel unter vnvw ach>ossmedd>e Cn
av nva rna<a a

DANIEL WETZEL­
KÜNSTLER IM FOKUS I



Das Hang (Plural: Hanghang) ist ein Musikinstrument. das im Jahr 2000 Freitag, 22. Mal
von Fotix Rohner und Sabina Schärer in Bern erfunden und ausschliesslich KONZERT

SCHNITTSTELLEvon ittnen In ihrer Firma pANArt Hangbau AG gebaut wurde. Die zwei­
18 00 Uhr, 80 Minuten

te'l'ge. ufoartigo Stahlblechschussel wird waag- oder senkrecht auf dem ISeile 16)
Schoss gehalten und mit den Händen und Fingern gespioR; Der Name

j 'Hang ist Berndeutsch fur Hand, Die tnstrumentenbauer haben wieder. Mittwoch, 27 Mal
KONZERT

, holto t darauf hingewiesen, dass das Hang nicht als Trommel missverstanden SOG/HANG/NORD

, w«den darf. Vielmehr rat es ein sensibles Dosieren der Energie durch 2000 Unr 60ehnulen
(Seile 28)

I d'e Hände des Hangspielers, ein Beruhren, Antippen, Anregen, leichtes
j A"sctllagen, Streichen und Zupfen der Hangoberf lache.

' Der eie'gentümhcho Klang, der sowohl lvlusizrerende wie auch Hore/1de i/1
i Tranceanco zu versetzen vermag, hat aus dem Hang ein regelrechtes Kult­

rument gemacht, Doch Sabine schärer und Folia Rohner verstehen
' sich al" als Klangkünstler; von ihnen geschaffene Instrumente botrachten sie
' als Klaangskulpturen, eine Fertigung in standardisierter serie der Nachtrage
' willen ken kommt tür sie nicht in Frage. Und obwohi oder gerado weil das

'g e'nerl siegeszug durch die weft antrat, haben die lvtacher 2013
I ' « zle se iner Art gobaut und widrilen sich soiltlel soirien Nachfolgeii1.'das t
' Inirner' m't der Deviso: Nume ned gschprängl, gäuid.

l

HANG­
I NSTRUME NT

IM FOKUS



Samstag, 23. Mal­ Der Rittersaal wurde im letzten Jahr für bewegungstreudige Gaste geölfne'.
IA . (Pur) h.j/:

Sonntag, 31. Mal die nicht nur Augen und Ohren öffneten, sondern das Kullurprogramm Llf
YOGA UND ANDERE
GRENEGANGE ein anspruchsvoll-aktives Yogaprogramm erweiterten Auctl dieses Jahr
10 00 Uhr, 60 I,linoten wird wieder Yoga angeboten, aber mit einem Bock auf das Jahrestherha
Anmeldung mehl ertorderlrch Wo sind unsere Grenzen? Yoga ist eine Gratwanderung zwischen An- uid
urlUlro Entspannung. Es ist die Kunst bei höctister Korperspannung und Krafl,
Sarah Bvchh Ruhe und Ertlolung zu finden. Das Wechselspiel zwischen An- und

Entspannung fordert und fOrdert Körpergefuhl. Konzentration und eine
SARAH BUCHLI (CHT hat vor
18 Jahren ihre erste Erfahrung Beherrschung des Geistes. Tiefe Dehnungen, des Lernen und Atmen
mit Yoga gemacht und sich In fügen Körper und Geist zusammen.
die Kunst der Selbsterkenntnis < 'liu na '
verliebt flach einer Karnere D y al ehrerin yoga.tJbende und Meditierende Satan B
bei Theater., Musical und
Tanl.Theater.Companien und heissl im geschichtsträchtigen Rittersaal von Schloss werdenberg alle
der Arbeit als Vrsagistin land willkommen, Anfänger und Fortgeschntteno, lung und all, gesund oder
sie den Weg rvruck Ivm Yoga nictil gesund — Saratl Bucht«st es wichtig, dass lede und loder die
Seit 2005 hat sie Yoga Lenrer. j 5 •, ': . C-? ( l
Ausbildungen In lunch, New eigenen Grenzen und klare Augenblicko im Yoga findet
York und in Gnechenland
absolviert und bildet sich stehg Llissen Sie joden Morgen um zehn Ulir den AlllarJ hinter sielt..
weiler, nm ihre pershnlichen
Erfahrungen weirerlngeben
Seit August 2013 furirt Sarah
in Werdenberg ihre Yoga

pWerkslan Sio ist der Uberleu.
gong, dass leder Scherer auCh
federmanns Lehrer ist und
lasst sicn somn vom Leben
und den Menschen inspineren
Ihre Klassen sind offen tor alle.
manchmal mit herausfordern.
den Asanas. manchmal ruhig
und medilahv, immer mit
Musik und Freude
~ lv rn vo l l h ( .", -$ -..i',"L'

aa GRATWANDERUN.



Puppenspiel selbst gemacht — für Anfänger und Fortgeschntlene: Die Sonntag, 2a. Mal
, 'ntemational bekannte puppenspiel-Kompanie Blind Summit Theatre, PUPPENSPIEL

WORKSHOP
d'e das Pubkkum und die Presse auf der ganzen Welt begeistert, bnngt 13.30 - 16 00 Uhr
n'ctil nur die puppe Moses und das japanische Bunraku nach Worden­ Puppensprel nach Bunraku Stil
tlerg, sondern plauden in einem workshop lür profis (pfingstsonntag) und lur professionelle Puppen.

"ca einem workshop lür Kinder und Jugendliche (pfingstmontag) aus dorn spieler
a
, P A ähkäslchen und verrät aBO Geheimnisse der Puppenspiel. Kunst. die wir Anmeldung erforderlich

sc"on lange wissen wollten. In eineinhalb Stunden geben die Kunsner
Montag, 25. Mai

"m Ma'k Down und Nick Barnes Einblick in das ABC des Puppenspiels. PUPPENSPIEL

®( em Tipps und Tncks aus ihrem Fundus aus langiähngon Erfahrungen. WORKSHOP
1100 — 12 30 Uhr

"" ären Begriffe wie • Fokus.. . A t mung u nd .F ixpunkt. und vieles mehr
Puppenspielen neu erlernen

• Ia tur Kinurer ab 10 Jahren
f

a"« t S'e Moses nicht allein — spielen sie selber l ioses!

Y' itrluxs
Blind Summit theahe

Ualrislrlullo
Crurione Streck

l
lr

rn
i

SELBER MOSESI
as SELBER KLEINER MOSES



• Auf der Zinno etas Schlosses stehend ergibt der Horizont der Berge lur Sonntag, za. Mal,
'urlser Auge einen Rand, uber den wir nicht schauen können. Fühlen wir Sonntag, 31. Mal

FOIIRBRGuris dadurch goborgen oder bedroht'? Engen die dicken Mauern der Burg 13 00 Uhr, 60 Minuten
ein oder machen sie uns sicher? Lebten die Gräfinnen und Grafon hier im

mit musikalischer Begleitung
Zentrum Ihrer Macht oder war Werdenberg nur eine Nebensache' ? svRtcruii

This leier
"or BDO Jahren kam werdenberg an eine Grenzo zu hegen. seither
chaoten hier die Leute über den Rand ihrOS Landes. Was sie satten. TIIIS ISLFR (90, ungtahnger
andon sie oft eigenarttg. Doch das dachten die Andern sicher auch kluseumsteiter des Sch osseS

or Grenzen odei Ränder uberschreitet, merkt: Es geht immer weiter werdenberg begeistert see
vielen Jahren Sein Pubiawm

Iraschend dann, auf welche werdonborger spuren wir treffen. mit seinen kreatnen und
hintersmnigen Futuungen

arm wir es bemerken. • Auch auf der Scniossmedra'e
' Tho lsler ist er schon tange em treuer

Beg!e:ter und scniagl den
Bogen von der Gegenwart
ruruck in evie geheimnisvolle,
sowohl hetgrundige a!s auch
abgründige Vergangenheit

ÜBER DEM RAND
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DAVID BEHNKE (DEj Das BLltiO SUhtMIT Das EARLY BIRD Das ENSEMBLE 333 Der Schwyzerbrge!ä COW ELIA GARTEMANti Die Pranisbn HEIKE CHRISTIAN HARTLIANN ROBERTJACOBSEN BEN JEGER ICIC spieltstudierte Klavier an der THEATRE (GBj, beste­ ENSEhlBI E IDET, das (AT/CH/DET wurde MARKUS FLOCKIFZ OEj studierte Violine ClARA GNEITWG (DE( IDET spielt schlagzeug. (DEI ist Kunsller Piano Akkordeon undFolkwang Hochschule In hend aus Mark Down, sind Olnna Slahn, 2014 von Uukh (CH( begann als M Eckhard Fischer und studierte in Berlin, seit er 16 ist Nach Komponisl und Erfmder Glasharte a.'s kornEssen bei Gons Bloch, kunsllerrscher Leiter, Sopran, Tlm Karweick. Zeiger gegrundel und 6 Jahnger mit demS" Ntmas Chrisban an Trossrngen und Rostock einem Semester ponisl und ArrangeurElnara Ismailova und UrsprungliCh Gold. undPuppenspieler, Nlck Tenor, Mira Lange. vercmlgt Vokatsoksten auf dem Schwyzä oer Llusikhochschuie und nahm an zahlrei. Suberschmied studierte Jrb«tet er tur kon:ertXaver Poncehe und am Berklee CollegeBarnes. Puppenbauer, Cembalo und Orgel. aus Werdenberg und (rrgeli Noch whtueld Delmold und absolvierte ehen Meisterkursen of Music in Boston er htusik, Komposuron Zirkus lhealer undbesuchte Meisterkrrse Seen Garratt, Puppen. Mabhew Jenes. Theorbe, dem Vorarlberg, aus der Schulzeit mactrN Lkisterkurse u a bei leil Ein Schwerpunkt studierte er an der und Bildhauerei Als Fum Ga.e — Regard.u a bei Ivan Sokolov spieler und Laura und Benjamin Wand, Zürich. Basel und dem er wefe Erfahrungen O Saschko Gawnlolf, Ihres mit Auszeichnung Staatlichen Hochschule hlusiker und Per former lur Ceno und GMsvartezusaulkh belegte er Caldow, Puppenspiele­ Violone, spuren vor süddeutschen Raum Tanzmusiker in drvene Rainer Kussmaul,
Dirigieren an der abgeschlossenen Stu fur hlusik in Stuttgart, sammene er Erfahrun clgl ci aktuell i I

nn, hat die Vision, neue allem dem Sbiwandel Es erarbeitet prolekt. Formationen Nach Herl«man Krebbers und diums war neben dem der Cenmun BarbaraHochschule fur Musik danach an der gen in verschiederistenPuppen an neuen Orten um 1600 nach: Dem bezogen polyphone der kautmannlschcn yl'an Neaman Sie klassisch.romanhschen Gasser Ll.t der Sanarn Delmoid bei Karl Heinz Hochschule lur Llusik Forrrutrcnen und Genresauf neue Ad und Weise Aufkommen der Chormuslk ausserhalb Lehre war er als j wwde bei verschie. Kammermusik- und äschen Blrcrzv aser nBloemeke und nahm • Henna Erster in Berlin Heule beschJf ligen ihn
einem neuen Publikum dramatischen Monodie rfäl ndes gewohnten fleper. freischaffender Lluskr en nalmnalen und Lied.Repertmre die Shurev Anne Hermannan einem lteisterkurS Nach Engagements Kktng Inslaealionenbekannt zu machen und dem Aufbruch ins eiterktaues.lm Jahr 2015 und Musiklehrer talg mi«r4llionalen Weltbe.

am Hessischen Staats hat ei Sirh Jm Duamit Kurt Masur leil Er zeitgenüssrsche Musik kinehsche Khtngsku.'pIn Ihrem verslandnrs Gencralbass-Zeitalter stehen u.a. Konzerte In dieser Zeit begarvi " 'ben ausgezeichnet
leitete mehrere Opern, Sie konzerbert als orchester wiesbaden luren Stucke mit Video G.ngei A ried aut

spielt das Puppenspiel In Italien, sowie deren In St Gerold. Zurlch eine intensn e und U rid »ar Shpendiabn
hluS.K iun RJIJ Jodu a • II Llalnmonio Solishn und Kammer. und am StaalSOrCheS. unrl TV. inleraktrveinnerhalb der Ihealralen Auswukungen nbrdgch und Freiburg I Br. auf kfltrSChe Auselnand« ä Jurgen.Ponlo.

Segrelo von Domemco musikenn an Fest«als ler Rheinische Klangstucke Rcooler Felkni soermi:s.vii
Kunstform eine wichtige der Alpen tn Arten und Shhundem Programm Eine setzung milder 'hrmg. der Deutschen

Cimarosa in Zusammen. Im In und Ausland und Philharmonie Koblenz und skulplurelles thea fberJC urteni.Js st
Rolle 1997 von Down geistlichen Konzerten CD.Einspielung der Schwof/er Volksniuse St'hung Musikleben er m.t der Band .Ii'Kaitleil mit Ralf Gothoni wird zu CD.Produkte trat er 2001 die Stelle ler Er kompcmcrt unrlund Barnes gegrundct, ebenso wie rn der htlssa Credo von Ulrich die bis heule anhja md des Deutschen

Behnke ist als Lied nen eingeladen Als des Solo.Paukislen koru:p erl ruf theater uni liwtn vn,i klv «tist die Truppe ein Instrumentalmusik Zelller erscheint Im Mal Mit Formationen wie
hlusr kretas Als Solrstrn

Bvckri &r'ml un'begleiter tacg und Ensemble.Pianistrn im Philharmomschen Oper lailz iioiimitPionier im Berekh der iuld Kzeigt sich die neue, ."Ommermusikerln 'rlil dri flair/csisrrvtiarbenele mit sangern 2015 bei Dabrlnghaus paregltsh oder Huk(sens Raum inslaltalron Wuil
Puppenspiel.Methoden I/iii si ist sre regelmassig an Orchester der Stadt

wie Daniel Bebte oder direkte Ausdeutung von und Grimm MDG Im ging or neue Wege e regelmassig Im Konzerten und Autnah. Tner an Seil 2006 isl Frlm VideO Rade IV lhratvrprrvfukt>mr
So modernisieren sie h.Geluhlen und Worten, ' und Ausland auf

tlataiie Mol Seil 2012 Rahmon der Schloss­ innerhalb der Stere men des Rundfunk er Solo PJC4sl des Wid Feetivala Er»ar ist'iv 13 iill'I iJ pluS
das trarlmonene japa. tm Jahr

ist er Korrcpelitor am die sich uber geltende medialo Werdcnberg Ist und mischte diese ahr 2000 grundelu Sinfonieorcheslers Tonhane.Orchesters Slrpendial der Akaoc riJii i l3mJ:s ievi'e
niscrm Bunraku, um es Muslktraditionen ue mi

Landestheater Detmold, das Ensemble erStmals gewaltig auf Heule 'tihrer Schwester Berlin beleikgl Eine luren Als Kammer mie der kunsle Fier un na Jn iii k rv Pf: irpneeinem zeitgenbssischen Jufmhinwcgseutseit 2014 dorl zusatz In einer klerneron spielt er hauplsßch. ' Gartemann das
kontinuieruche lusern. musiker tntl er mit dem und ern rll 2006 iren Jaccunet hl t seinem

westlichen Publikum
lkh Kapellmeister v vvkr»vrvr»rv vi Formation mit 12 seiner lieh In Mas Lasset's c V'a'lo Seit 2003r

ist menarbeil vertundet Percussion. Duo • Tvm Deutschen kklngkunst 'Orkestel ii Jhs'Krtevon Erwachsenen j sie Mit i,
Werdenberger und Uberlandorchcster. IH ' giieii der Berliner sie mit Musikern der Tone bei bedeutenden Piers vi;ll;rslnelll.'iligvruc

nahcrutliingen i
Vorarlberger Mitgkeder rtcn Hujasslcln sc»u laimciiilicra Berkner Philharmoniker Festwa!s und Kmuert. Alu I ra n ii lr ii

~ r»»rv»»» Eo
zu hbren zusammen mit Rclo remen auf

Grab in der Formasln rj
~i v v»» r»r»» v

Rampass, v»r»» r » » J

v
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Yll KAWAGUCHI (JPI JURG KIENBERGER KIAN GLAS OR JOACHlhf KNOBLOCH ANNA KUBEUK (CHl BERNHARD LANDAUF R PETER LEISINGER (CHI UTE LIAHLER und Die NEUEtl VOCAL­ JOSCHA OEHRING IOET
arbeitete u a mit H ARI (CHi ist Musiker, UECHTEIIS TEIN (LIEl iDEl sludierle an studierte am Cnelsel (Al studierte nach studierte hfedrtrn und WERII ER LIAHLE R (OET. SOLISTEN STUTTGART ist 5 Jahre art Und
CHAOS, Kola Yamazakl Theater.Schauspieler, Die Vokalisgn Denise der Kunstakademie College of Art d Ocs4F ersten Konzert- und arbeitete mit semer seil 40 Jahren em Paar, (DEL sieben Koruen. besucht seit zwei
(Rosy COi und Motoko Shnger. Kabaretbst. Kronabitter, der Drum. in hlunster. Er lebt London, bevor sie Buhnenertahrungen Frau hfarla sechs Jahre sind zwei herausra­ und Opernso»sten, Jahren d:e musrka O
Hirayama und tanzte Nach abgebrochenem mer Marco Sele und und arbeitet In Küln an der Architeclural J's Sopransolist der im tbmalaya. Seit der gende deutsche Foto. verstehen sich vor nd Iarucrrscne Fridi.
bei Ismael lvo, Helena Germanisuksludrum der kunsgerlsche Leiter und mischte wenige Assocratron School d Wmener Shngclturabcn Schulzeit zerchnet er grafen, die zur DDR.Zeit allem a!s Forscher UrKI erziehuiig Er beie tat
Weidmann, Rico and und autorbdaktischem und Gilarnsl Amo Oehri Dinge besitzen. Diese Architeclure abschied krlrinsbruck an der beneund hat verschiedene zu den sbfpragenden Entdecker, die rntensrv sKU im Ämocrs',ü
the tiavipators. Flyrng Erlernen seines heuti­ spielen eine Art zelt. HJIIUng VCISUClil Die Architektin bescZJ Wiener LIUSlkhoeh. Aquarell-Ausslepungen Fotografen des Ostens mit arrwienen und Waltsieversdorr auf
Steps. Nrr de Voltf sowie gen Berufes, arbeitet er penossischa Wellmusik er auch auf seine bgt sich heule mit SChule Ag Gesang bei realisiert Seine Skluen lahpen und heule me lungen Kompon:sten sc,ne Einscliuiunp im
Toml Paasonen Sie meist freischaffend an mit Elementen aus Jazz. kunstlensche Arbeit ktnebschen Skulpturci He'ene Karusso und Sommer m die Berto'tubersetzt er oll In damals ihre humanisb. zusammenarbeiten
gehorl zur Onginalbe. verschiedenen Theater­ Ethno, Neue Lfusrk, zu ubertragen Whh. und Inslagalionen ml 4ih Equilul. Weiteren Brecnt Grundsu'dreidimensionale Skulp. sehe Srcht auf die Weg Llil mrem Sbmmspek
setzunp von Red Bub UJUSem Mit Christoph Eleclronlcs und Ambl. rend des Studiums otl musikalischem Ko' +Icnkdrt erhieg er Buckow wx ~luren. die wrederum m unterschiedlichen, Irum, das vom Kolo
Flying Bach (Echo. hlarthaler entwickelte er ent Ihro Musik basiert enlvwckelto er deshalb lext, die rn Theaterprc @r Karl.Heinz Jarrus mneme wnmai F~seine Zerchnungen intenswen Fotoprofek. ratursotuan Ober den
Klassik.Sonderpreis an die 30 Theater. Und auf freien improvisatio­ Serien von Obfekten duktionen, Konzerten n Frankfurt Sein OJ'fcl wefdcfi Undbeeinflussen So kam ten realisiert haben Countertenor brs hin
2010I, in der sie den Opernabendc an den nen, denen mn paar Im Kleinformat Sp hier Aussteuungen oder wen Jlbges Repertoire KOmnw" srseine Arbeit mit Skulp. Nach dem hlauerfan rum schwarzen fllss
zeilgenossischen Part Salzburger Festspielen, verbale Absprachen verpnderte sich seine Per tor mances zu von Lbttelalter bis zur luren und Holz.Mano­ grundcn Lhe hlanier reicht bescnalbgcn sie
chorcvrprafiene. Sie den Wiener Festwo. vorausgehen; charakle. Arbeit lU groSSCO erleben srnd. Formag Gegenwart luhrt ihn als nelten dazu, die durch und IVerner Mahler mit Sich milder ReCherCne
tntlin Japan, den USA ehen, an der Pariser nstisch Ist der Einsatz Instapaponen Im wie Kurzhlme oder gefragten Interpreten renommierte Sammler anderen osldeulschen neuer Klange Und
und Europa auf und Oper, In Avignon und von Lrve Loops Neben bffenglchen Raum Sie Hürspiclo sovne ihre an d.e renommiorlen Im fn und Ausland Folograten die erfolgrei. Stimmlechnikcn sowre
leipl an verschiedenen Grünland Er ertindel Stimme, E.Gitarre und sind temporprer Natur Engagements an der Opemhauser und Fesp. vokaler AIIILUMIioiisrofangekauft werden ehe Agentur Ostlueulinternationalen Tanz. neue Musikabende Schlagzeug kommen und die Malertapen Im Volksbühnc und der va!s Europas Bis 2004 Ihn interessieren vor der 2004 die Grundung man Das Llus:klneJlcr
tesbvals ilue eigenen und komponiert dia cxotischo Uiul piano. Idealfafl pomletel oder fleukpunor Oper tn unlenichtelo er an der und d:e uilcrrks:ipi:nareallem Lebewesen, ihre der 'OshueulSChuleStucke 2010 erhielte Musik zum Einsiedler nerle Instrumente zum wiederverwertbar. Seine Berlin erwenem ihre Ableitung lur Alte hlusik fur Fotograhc und Arbeit mit E re ktr onh
sie den Kmner lenz. Beziehungen zueinan.

Wellthealer, Zu den Eins Jt. KLAUS HENNER Prolekto werden Perspektnren In den OM Konservatoriums Geslahung. Imil Tho Video bddcndcr kunst
preiS Aktuell Wbeitet der und die Umgebung,

Teusplelen In Ahdorf RUSSiUS, Ireischaf. in Kooporagon mit performativen Künsux der Stadt Wien, seil Und Liter etui siiid Olthlrn denen sie sich mas Sandbergi Iorplsie mit der Jazz. 2011 wurde er mit dem lender Schauspieler/ 2005 ist er Dozent bei Seit 2000 lehrt Ute ebenso Teil Udes kon:vo
Pianishn Aki Takase und htuseen, Kunstvoreinen und ermoglichen Pro. bewegen Er enhvkkell• Salzburper Ehrensber • , Sprecher, ausgebildet den Austnan hlaster. las wie d:e honfronGeschichten und Kon. hlahler als Professtvindem bildenden Kunsuer und Stadtplanunps. iekle, dia verschiedcrc

2014 mit dem • Schwei. an der Max fleinhardl classe tatxxi von (icmeiitcnamlern vervnrkhchl Kunstformen zusam. fur Fotografre an derYosliimasa lslnbashi
see und gibt eigene lepta lur Ausstellunpen,zer Kleinkunslpreis WorSchule, Berlin, war u a menfuhren Kubelik kshops fur Stimme Hocnscnute fur Ange JUs rk'i Alten Ufid der

zusammen Wichtip ist ihm dabei Instadabonen. Bucherauspezeichnel in Basel, Frankfurt a M winl zunehmend m:I
und Korperarbeil Neuen Klus.kund Filme wandte tyissenscnaften

VVD • ED
die Einbeziehung der

UvxDUDxv D engagiert Sprechrollen Lebenswegen orts. Stipendien und F(vdc Dv xvDwa UDDU U
DU UDxr! Uv iii HJmtiuig

an verschiedenen ansassiger Personen rungen ausgezeichnd
Opernhhusern Seil rxUDx UvDxx D
198B auch als Regie
seur tatip
~ Il vxiwxv •
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MIA OEHRltlG (DE) Ist WIEBKE POPEL (DE) NADJA NASS (C)g Ist Compagnle ROIKKUVA hfA)IFRED SCHIEFER JAN SCHLICHTE (DE) Der ehemalige Turner. Das TRIO OREADE (CH) PETER MCGUIRE IUS) .Ungedukhg sind
9 Jahre alt und besucht ISt Fflmemacherln und eine der vlelseitigsten (CIUFI) alus Uba Tikke, (cH) arbeitet als sied.ehe In Frankfurt schvnnger TflOh(AS Yuluko Ishibashl, Violine. ist 2. Konzertmeister LEO HOFI MIR( (DE).
die Vierte Klasse Videokunstlenn und Schweizer Jodlcnnnen. Andreas Muntwyier Journahst Autor ö»ff am Main. spfter an SUTTEB (CH) gebart Ursula Sarnthein. Viola. des Tonhaoe Orchesters Komponist, Performer
der Scholl.Brecht. lebt m Berlin. Ihre Filme Sm interpretiert nicht und Lukas Stbger HerausgeDer und hat der Llusikhochschule als ZO.lacher Kranz. und Chnsbne Hu. Cello. Zurren. Davor war er Klangkunslier. Sebn
Grundschule Buckow (Dokumentarfilme, nur neue, vorwiegend arbeiten als Tno seit drverse Bucher vcrf)f. Trossingen Percus. gewinner und als widmel sich seit 2001 (Gast.)Konrertmeister sich mit seirien mtef.
Seit ihrer tanzenschen Tanzfilme u a ) wurden ergeno Komposihonen, 2003 zusammen Ihre (andient Die Resch)' smn mit Franz Lang Unspunnensieger 1993 der Streicher Kammer­ von renommierlen Or mcdfarcn Cclktgen
Früherzfehung ertub auf internationalen sondern singt auch erslo gemeinsame Ilgung mit Fotografm und Ra:ner Seegers, Zu den erfolgreichsten musik Es wird von Chestern wie hlinnesota arm W(flern klangen
sie klassischen und Festivals und Im Fern­ unlerschiedhcho Arten Arbeit war Her(ahll • Ist aulodldaktisch uwt dem Pauker der Schwingerpersünhch. Rainer Schmidt vom Orcnestra. Opernnaus und Gesten- u a mit
modernen Tanzunler. sehen gezeigt,fur • Fora von mundlich und Es folgten verschiebe hegte»el seine Arbez Berbner phbharmoniker keilen seiner Generatmn Hegen Ouarlett kunst. Zunch. Seanle Sympno korps:senscren — m t
nchl sowie Schau Denlro erhielt sie den schntlllch ubertfefcAcn Meine Prolekte bovor als Musfkfoumalfst ) 0Ofchesteredahrung Als Schwingerkbnig lensch betreut Neben nie u a Er unterrichtete den Potennamn vcn
spielunterncht und Deutschen Videotanz­ Schweuer Natur)odein Grossproduktloncn Seil den 1990er. ', sammelte er u a. In 1995 erkümptte er sich der Kemlileralur von und gaD kleislerkurae muylkaffsoncr und
vnrkt als Darstellerin preis (Fordcrprefs), und Jodebiedern ln ver. v»e • InStabatlon Jahren Inlercsslert der Jungen Deutschen s.enischer Gesullunl efdgenüssfsche klozad bis Schünberg in den USA LEA GOSCH
lur Kinderlhealer unil der Tanzfdm Cfrcula. ( Phischiedencn Prolekten 2007 -2011 und ihn Inlerncl KunsL Üarmonfe unil Im Kranze und 29 Kranz. fuhrt es auch wemger (CH), vela ist mit dem fung auseirranrfvr
Kindertilm Zuletzt war lure wurde mit dem erforscht sie den Weg • Müdchen Müdchen Eln Schwerpunkt der Rundfunkorchester LUKAS HUBER iCHIfestsiege Der noch bekannte Onginahverke Oualuor Ardeou a am
sie als Kmdersolrsbn PEABL'09 ausgezeich. zwrschen zcilgenüssl. sch 2012 entstanden kunsllenschcn lUDe l des Sudwestlunks. Punöl Schugrcugcfakbve Sennenschwrnger lur Streichtno auf und Davos Festival Young
(Tanz und SchauSpiel) net Ihre Videoinstal. scher und traditioneller Daneben zeichnete Ist die Transformatfmf Saft September 1998 Lrve Eie«lronwcrund 29.fache Kranz. beschattfgt sich mit Arbsls in Concerl und
in der Bolle der kleinen lationcn waren als hfusik oder sucht den sich das Trio 2013 fur von Folograhe In Film gehürt er den Berliner arDe lel reg»Üassg M

gCwlMef RAPHAEL grossem Interesse Open Clumbvr Music
Meerlungtrau fn Helmut Teil von 1heater und audfovfsffeiicf Beie chKontakt mit Jodlcrn • Sack() Pack des Seine Wcrko haben +ilhafmonfkem an ZWYSSIG (CH) turm zu mit der Literatur des Feshval Prussra Coie
Oehnngs lausiklheater Konzerfproduklloncn aus unterschiedlichen Zckus Chnopt und 2014 oft serloben Charauzf em besonderes Ofc Sllmmofvlolftif. iiiseinen grbssten Erfol­ 20 Jahrhunderts klit zu noren S e spielt im
Jana. Jonas und der ua imKonrerthaus uffo S;tuusmviennKulturen Oio Innovative fur Bon(our la vio lur und welsen Immer Engagement fur Tonhaiie Orcnestergen den Kranrgev»nn kompromiSSlosemWar • am Volkslhealer am Gendarmenmarkt Ike GINA MAITI(LLOMuslkenn Ist kunstle. den Circus hlonll ver. wieder autohmgraffsdv c zeogenbssische Ausdrucksiwllen bnngl Zu»oh und Deim Syfn

Rostock zu sehen am Eidgenüssischen
Berhn und auf dem IAT) fofmssfcrt aufnsche und operative anlworlhch (bcl Dolden Dezugo auf. Seine "4lvfer.Schlagzeug. es die Inlenbon ledes phonieorcnester des

Sie mochte einmal 2013 in Burgdorf, drei
mdr Musiksommer Leilenn der KlangWeb Produktion, Konzept. Werke stellte er u a av mermusik luhrto Ze.lgeffOSS fvrhvNOS Krünzo, acht Komponisten zum Khn. Bayerischen Bund!unks

Performenn werden, die Leipng zu sehen Einen Iefla urfo Pa'hmfciiToggenburg, die vfetfat. Regle, Kompositionen. zui Gründung des gen Das Frauen.Trio GABRIELE ARDIZZDNE
Scliauspiel und Tanz auf Aargauer Kunslhaua. Gdnge geschwungen

Schwerpunkt Ihrer nvlyf hen theater undhge Klang.Erlebnisse in der Lokremise Ensembies Kla»GAB wurde beim Interrutio. (IT) ist lesles Mit
der Buhne und im Film Choreograhe) am Eldgenossischen

Arbeit Ülden seil eini In Kursen, auf dem »m . Er musiziert Neuer I lus.k OLIVER
200Z in Aarau und dre noten Wettbewerb fur glied Deim Tonruoe

vereint ~ «II I « • « I Buchs, Im Phundhauf
gen Jahren kunstlen. Klangweg. bei Festivals Eschen Im Fürstentum Kammerensemblo STEIN ICII) mbc lel aö

Tmlnahme an der Kilch Streichtrm in klunchen Orchcstei Zuncn D
sehe Dokumenlarhlme lw tl Scfuusmcier Reg:sseurund Konzerten und In Liechtenstein. auf Ieue Musik Berrrn ist Slimmluhrer desberger Schv»nget 2014 2012 mit dem ersten
— darunter seil 2012 und Perlorrner bei F»m,der Klangschmlede Schloss Werdenberg und mit dem Scharoun zahlen Am Schvnngen Preö ausgezeichnet Jugcndofchcslers der
die Iahrliche Dokumen TV. out»er B nne undanmelen Fur dio und am Filmleslival

Ens emble Berlin. Als
faszinieren ihn fairer if« oI«« ff' Eurolufschcn Unfon

talion der Schloss. Dezen Cef FcstwaüSchlossmediale tadelt der 4. wr Neustadtry "t war er an einem und sp:eile fm klo:artZweikampf und gutemedialo Werdenbcrg sie seil 4 Jahren an OrCheSter Ven BOIOgruBiennale aus "s'koadagogfschcn Kameradschaft
aussergowohnkchcn Olekt In Venezuela unter der Leitung~ f v «v«xv Öl
Orten bete»igt win kkieslro Claud:o

«V««II f« ADtudo
~ I f « f««ff i«
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E I NTR ITTS PR EISE TICKETS ANREISE

FESTIVALPASS WORKSHOPS VORVERKAUF UND RESERVATION SCHLOSS WEROENBERG MONTFORTHAUS FELOKIRCH
samttrche vcranstallunpcn SELBER MOSES T +41 91 /40 05 40
(ausscr Workshopsi Pupponsple(.Workshop T + 41 B I 599 19 35 Olfenglcher Verkehr Autobahn A 14 bis Ausfahrt
CHF 150­ lur Erwachsene vorvcikautCschloss wcrdcnbcig ch h ' t . Zuplahrl bis Bahnhut Buchs fcklkirCN/raslsn/ Vivaravwg

CHF 40­ www schtossmcdlato ch/tickets vv j4 SG. Poslaulo Rohtmip Punbs/ Strasse bis Lemihsnlspltt/
KOMBIKARTEN Gtmt/Wiklhsua bü Htlteslelle tn F • irlkrr Ch teigen wirr ubrrGRAIWANDEflUNG Prets und Fuhrunpcn lur Sctmlklassen nach Absprache2 Vcranstahunpcn • Werrlonberp . Fusswcg wa Ciicnlubrrgslrg SclstlrirüiilYoga Z: (>.'t'
und Ausslepung (30 /31 Maip CHF 5­ I SIJUKI /um Schloss vll LIKIIttristclnrr Strasse tils

ONLINE KARTEN KAUFENCIIF GO -/25­
tlul/en Sie unser Prtnlasltomo und keulen Slo Ihr Ttckot beiluCh i'; ',- l. klorcktmrv'rstrSSM. Nl'lislJill

Auto
FÜHRUNGEN iris l Ciiiih ti irin(tl/

1 Veranstaltung mit pvcr KrcUilkarlo Aulobatin AI3 bis Austat • I
ÜBER DEM RANDunU Ausstellung Buchs SG. 'IVulturlahrl enthng Shultl • -Hinfahrt
CHF 20 -/15­CHf 45-/22­ I '

ONLINE-RESERVATION den Scl • tdern Schloss la Jg Uhr !Wuteii Ikh .ib
DIE STIPENDIATEN IVcnlenberg In Richhing I'Srkpi,irr (iiulir rhrim r !ilsrtlir

Oiriririi A Crviccrl fluMrvlcrcrr slo pvo Kerlen oril • io Dle Kariert llegeii vor der
STELLEN VOfl (irabs, Iruim 2 Kreisverkchr 'tvrirliv'lv ro) bis klmtiivtnaus

GR[f(ZGAHGE (30 Mai) luwellipen vcranslagung an dar Niundkassa fdr sie bcrcil Iloe
CH( 12-/G­ bcochten Sla Reservierte Kattun museen bis 30 Mlrmlen vor ilie Aiisrahit Rtclrturrg ttrrchs f eiifkill:ri

CHF /0-/50­ Sl Cralluralrassu Park
KUNSTLERGESPflACHE Vnrrloaungslmglnn on dur Almndtüssa abgclmll worden Hohl Shulpe RUcktahrt

piaf/o lierm Mirklnlilf 1rn
AUSSTELLUNG ErnlnU hol obgchollo Karton wurdon pmen venoclmet Alll,'lplgu Stumruiunp Iiii Ailscliiiiss .I I icw kilt:cil

WerUI!rilkirper Sru. IVCU turn
flNIDLRSCIIEVOJIIG kg/loch wir nur lila 24 stunden vor der ruservlurtun vorstcoung Iler kr ihr l nini e ii Uv ii/ t butt

Sctiluss nr fuss vrt,'illrllk umt
Veirilssage KINOEflMEOIALE bcrückstctitlgcn

Schlosalrcppe ct Itl klnutcll Ililh' tri ir hh n V i
Elnlntl Ircl GELB(R KLEVIEfl MDSES

hli l (ivi'li/i 1 ISMS» I«' Illllt
tagcsaussteaung Pupponspiol Wurkshop FESTIVALPASS

ncrmiivi Sii Ir»r tmmr" r te
CIIF 12 -/G­ lur KlnUor fcsttvatposso konncn nur lalafanlsclr i 41 Bl SSJiJ 10 35 olle'

pur E Mall vorvcitusutccschtoss.wolitunberg ch bostool wcnte" liilm
CHF 20­

KONZERTE plot/reserve(Ionen (dr dia Abarulveranslaltungon sind crfordo
DER JOSA htlt D[ft Z/iUBER.SCIIIIIITSTELLE, SCIIWE(LEII,
FIEDEL hlustkthcalcrHl( IABLE, ICII BIENE — EflGD Fgr apo Veranslaltungun wvd aufgrund boschrpnklur PICU.
CHF 25 -/10­SUMO IAIG(DULD. volhatlnlsso eine Roscrvatlon empfohlen

SUDA IN( G/HOflD, Gflf II/ ERMASSIGUNGEN
GAtt GE. DIE Wlt(I E flRE IST Mit Legt und Kgnsllcrausweis,
CHF 40 -/20­ IV.Auswets, lur Mitglieder

EVROS WAL K WAI ER Vcroln FreunUC Schloss
CHF 25 — /10­ WerUenbcrg sowlu lur Jugend.

llcho bis IG Jahro
PEflFORMANCE
DHH( LOUIS runder bts G Jahro pralls

Elnlntt bei fbr unscro (iastu aus Deutsch.
tanU und Ostcrrolch. dia In
Eure bo/ahlen, erlassen vnr
tpsk out Üo Elnlrlllsprclso
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Samstaa 33 Daa SChlOSS und die SCtilOSSmediale Sind dieS<>S J;1»r l>Prau»,"r, ; i x , i
• •

Senntaa 31. Mal• 1 • r • :: SISTFIO IM SCHLOSSHOF nicht nur um ein wundert>aras, neues tduseurn sor;derr au.ri i.rr .las
• •

• • '3 OO- ZZ.OO Ohr Bistro im Schlosshof Hier kann man vervrrhleri i.n<1;l <. r< ilx;r 1', k. ,
• 1 r • • . •

• • • • geniessen Das Schlossteam serviert l»r <ln Snacks Kii r» r
trlmitn

• •

Malter s nachwelt, bladen, Kaffee, Tee und wrarrne At>< nd<.ssen Dir r;lttir : te" w, r'C ".1

Oemmel Kattee aus fvtarxer s Kochwelt begeisterten bereits im ietidr r ,i r " -r r . i « .
I Weine, Dririks und die individuen<» f<i.rie Ki.ct i arger

erlebnis der Schlossme<hale Weroerit>errJ

htarxer s Kochwell ist ein F;irrnhent><>lrreb riet Irao Iii r. ' , , i. r ut.

Famihe ktrarxer uber w<.ie Jahrp. <1<IS Rpst,liif;lfil S r ' i'<xi.l

lebt ihre Leidensctiaft nun im Ca',erir <J und o ri i Pi, <li o P""

Produkteri weiter.I I ' I
I I r I I ' I

I I

I I I Wir;lctil<lrl;lul frisctii.' uni rei lur I , ' i i i ' ' < i i , l i » 1 ...1 '1'
I

1 Lieferanten
I I I

r



MUSEEN WERDENBERG VEREIN SCHLOSS WERDENBERG

Hoch wölben sich die vom Russ geschwärzten Mauern der Schlossküche.
• ordert! Der Kanton St.Gallen, Eigentumer von Scnioss Werdenberg. griinui.'i
Verein Schloss Werdenberp

Ihre Feuerstelle erzählt die Geschichten zahlreicher Gesellschaften, für Stf ddi 31, 9470 Werdenberp und beauftragte den Verein Schloss Werdenberg, das Scnioss k,i: ." .i

die hier gekocht wurde, Schatten spielen an den Wändon, längst 1 +st 81 599 19 35 zu beleben und zu betreiben. Vereinsmilgheder sinil rf r. Gi f!k! <nl '

Vergangenes zieht vorüber. Und am Rande des Städtchens Werdenberg
lnfoOschloss-werdenberp ch Sennwald, Gams, Grabs, Buchs, Sevelen, Wartau sowie d.t.. Air' ' . .rnwr schloss-werdenberp ch

lockt eine rote, verzierte Fassade mit geheimnisvollen Bildern in das Kultur des Kantons SI.Gallen

Innere des Hauses.
Zeitgenössische Kunst und reictihaltige Gesch ente entv i i i »

Die Museen Werdenberg, das ist eine Erzähpandschafl in einem ein­ 800 Jahre alten Schloss durch ein inspinorendes Not.i!!im kt".k" . ' . .

maligen architektonischen Ambiente. Dazu gehören das Schloss ubor dem einem Anziehungspunkt weit uber dio Region r iriaus Di i I . l in.n "

Stßdth und das Schlangenhaus an seinem äusseren Rand. Wie die Werdenberg präsentieren an zwei Ausstellurigsorti!r: r» S, r , i „ " ,

Menschen froher in der Region Werdenberg lebten, zoigt die Ausstellung sowio im Schloss, attraktive Dauerausslelhin Jun sow

im Schlangenhaus mit zahlreichen Oblekten und Pröfektionon Im Schloss fuhrungen. Die Schlossrnedialo PVerderibeig ist eiii r oi i . i i . ! I ,n:.

nehmen Schallen- und Hörspiolo dio Besuchenden auf eine Zoitroiso zu Festival lur Alte Musik, Neuo Musik uni l , iu i l iusisuiiih

den Burggrafen und zu den Glarner Landvöglen mit. l ährhch zu Pfingsten neuanige Zus;irnrnennaiioe si : 1

Irn Schlosskeller der ehemaligen Ritterburg sind Grabungsstßlten fur Zusarnrnen mit einer Fachgruppe konzipiert iii. Die . ' . i " : . i ' . . . :

Familien, Kinder und Schulklassen eingenchtet. Kleine Archäologinnon regionales Kultur proilrarnrn wulcno K i i i srsi'rkiiii i .i:"
und Archflologen heben unter der Loitung oinor Fachporson onldockto Plaltform biotol und das Kulturlet!en ii it ri l i im.! S..:i . ; i .i

Fundstucke korrokl aus der Erde, ordnen und rnesson sio und und Workshops bereictiert
besprechen deren Bedeutung. Im Rittorsaal, dor Schlosskiictie uncl

Dio Tätigkeiten des Veiein' Sc t i loss 1vi!iih' fl tk' ianderen Räumen kann nach weiteren Spuron der Vergangonlioil
getragen durch die öl lentlictio Hof iii l t ' f l K i i ' I ," ' Ki c I vgesucht werden.
berger Gorneinden sowie <hirCn Slilli i i i ili i

Während in den btue Museen die vergangone kulturello und pohtischo den Verein • Freundo Schloss Wer!si.iitk i,l.
Geschichte den SchwC werpunkt der Ausstellung bildot, steht mit den
Anlassen im neuen Bistro im Schlosshof und den vielfältigen

Zusatzhchen Veranstallunlu gen im Schloss die heutige regionale Kultur
im Zentrum



VEREIN FREUNDE
SCHLOSS WERDENBERG
WARUM WERDEN NICHT AUCH SIE FREUNDIN ODER ii ei wsei f<444

Fmreimngiieder Ctlf 40­
FREUND VON SCHLOSS WERDENEIERG? Paare Cltf 60­

denn Freundsctiait ist einos dar seltenen Dinge, dio an Wort gewinnen. Junstische Personen Otf Zftg
Gonnei ab CHF 500­V/o/i/i fria/i rillt fei l t .

3wie<vi<re/ren
Moctilort Sie tiintor die Kulissori oirlos Kutturbotriobo u n<t eines tvliistlurns Mehr Informationen und

sofia<ronn tanchten sie i iber die Entwicklung von scti lnss werdilnlhlrg Beitritt unter www schloss.
werdenherg ch/freunde

rnitdiskutieren? Wir freuen uns, wenn Sie dem Verein Frouride Schloss
oder hei der Geschallsstel.'e

V/erdonborg t ie itreten und d;ldurcti rnitliolfon, <las Kulturschlo" i / nd d ia stadlh 31 cH 94/0 werde/sieg
Mu. oon Wordoribor<3 weiterzuontwickotn und in der Bovotkorung zii vtlr. f +41 81 599 19 35

freunde/teschtoss werde/roerg <sarikern Fur die MitghedOr Werden atlr;tktiV<!, Or<ktuSiue MitgliederrinlllSSO Festival Neue Nlusik Stuttgart
ln<]eboten Sie ortiallen Informationen aus erster Hartd und prnhti<.tran von
ti()X, Rabatt auf alle Voranstallunrlon und Eintritto 4. — T. Februar 2016

Musiktheater, Konzerte und Einfuhrungen
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Musik der Jahrhunderte / www.nfdjstuttgart.de / www.eclat.org



rrrtßflriir/ SCHUBERT[ADE
SCHWARZENBERC

--"=„-;„',. 7~i~.­

HOHENE/MN
~ 8 / — // / n nr/ I — r/ I / ln / ( / i / i / ' 7 /

Schubert wclt // — / i 4 / i/ in /n I r ( n ( / r 'L I

aJ(
~t,~&t ~5N

yi i 't

lr l' a kai//~n,i („ i

Depir///Jl(' /t/I/i /ii ///// I-/Y//II/ I / /I / / r I 'nr(f(
' ä/// iii r///' / . i / / I / r / i / // / / / / ( l //= .'I/'I///I(('//'(ä/

/r( i/iv(rn( / ( ( / ( ( I i n i / r l i i (v i / / . . ' i r / (n / r r ( i rri/r i ( r(l l I r (n / ( (I (
(/I(i/ (( i (v( i /r Jn/irr / i n i i n l dr r r i i l r n .'(i /ru/rr r(nrrii i m
tfni /(r~(~( in // ( r /(i i (vni i. (In / ( ii r /lr /i l i l /r r/ n / Inr ri r
(II/in(

'ii(J/ (l((/ l (in/ i/ iv . i i / i rr/Irr/irlr/Vii ' I I / i i( n / i i / (i
nn(//i iv / i r r/ r r (( n i / rnn .(r / in /rn( n n / lr rr r / i, /n i i i rrri



I • • Isabelle Lartault
• I I • Michel VerJux

Correspondances ";,:-::,:-'-:=:-,'-;-.;."­
• I ",,:':.-".j:."'".:" -"--'-=:- 7 2 .— .26.7.2015 -,.'-=:~gj',,'-";:,'.:.!."j-*

I • ' I

• ' I I •
Et-.-L I l -I tj N

f

I • ' I

IR

A R ' - 'li­
• I •

f~f:
I ' I

: i
• , I I ' ' I I

I
>.W: I

l ;l'N.. -l
I • 4lgl g

r

• ' I QI f fl I " pjjf I '3K=.­
j~l i f .

llJ, fr'"­ . ..,Ist:If rNPMl ( MU SE U M
,--".- ~~':-:KUNST..".
- - .~ f.' . :-ST.GALLEN



qt
' • • I I ' ' •

Ein Sommernachtstraum
• •

kammerorchesterbasel
mit Klaus Maria Brandauer
Klaus Maria Brandauer — Sprecher ii
Trevor Fiinnock — Leitung
kammerorchesterbasel.i ~ a~

r
Shakespeares Sommernachtstraum: tg;.Iist die populärste Komödie aller Zeiten.: I

~~~ illusion und Wirklichkeit geraten durch- '> uCe' einander, Spuk und Wahrheit sind nichtf< .S u$)"
mehr zu entwirren. Felix Mendelssohn
hat für das Stück eine zauberhafte IPen7enbesyer
Musik komponiert, und Klaus Maria Brandauer, der Burgschausplelsr Bä aercaaea-Apei'o
und Weltstar, verkörpert gleich das ganze Personal, ist König Oberon. ttlww.baeuerinnen-apere.ch .

yg und seine Frau Titania, Geist Puck und Tölpel Zettel, Waldgelst und t

Elfe und auch noch vier Liebende beiderlei Geschlechts.f@ Qj
rh ,I «

I.
uusli' Kuiiu

DI 30.06.15, 20 Uhr, Vaduzer-Saal, Vaduz
'CHF 1

c l • • • l •
F 100, 80, 50, arm. 15 l KONZERTEINFÜHRUNG mn Martin Wettstein um 19.15 uhrlj!E, Lii',­
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Qt' i,.i ~)f .g Telefon+423 2375969, vorverkauf@tak.ii www demmel llfa Infos und online buchen unter www «k Koffoorastorot .

Feit Londslrosso 85. FL-9494 Schoon '
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01. — 05.07.2015
CD
C Montforthaus und

I re , a,. L Vt t ED Altstadt FeldkirchFeiern Sie inil uns! (j
4 l,rhrlehntl Sch»er(er Bus(fluten Wl r ae JL
Wv hr uen uns eul Ihr hemmen KORIZER'T

Konzerte, Dispute, Dialoge
CD

RATINE'< O Winter, Sommer, Herbst
Eine Veranstaltungsreihe deszUefch

W»»w Ihm» tn Montforth;tus Fvldhtrch

)
) O

h(J W r ,r I N CU www.montforter-zwischentoene.at"4 ' l * " ,1 hl (V f II I llh . I l [ (( I 1(„u t u h
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«EINEN WEISER SEH' ICH STEHEN
UNVERRÜCKT VOR MEINEM BLICK;
EINE STRASSE MUSS ICH GEHEN,
DIE NOCH KEINER GING ZURÜCK •
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